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Rechtliche Bestimmungen
Die in diesen Unterlagen enthaltenen Informationen sind Eigentum der BERGER Stromversorgungen GmbH & Co. KG und der ZEROVA Technologies 
Co., Ltd. 

Dieses Dokument darf ohne vorherige schriftliche Zustimmung der BERGER Stromversorgungen GmbH & Co. KG weder insgesamt noch in Teilen ver-
vielfältigt, in Datenabfragesystemen gespeichert oder in irgendeiner Form oder mit irgendwelchen Mitteln, sei es elektronisch, mechanisch, fotografisch, 
magnetisch oder anderweitig, übertragen werden. Eine interne Vervielfältigung, die ausschließlich zum Zwecke der Produktbeurteilung oder im Rahmen einer 
anderen sachgemäßen Verwendung erfolgt, ist erlaubt und bedarf keiner vorherigen Genehmigung.

BERGER Stromversorgungen GmbH & Co. KG und ZEROVA Technologies Co., Ltd. leisten weder ausdrückliche noch stillschweigende Zusicherungen 
oder Garantien in Bezug auf diese Dokumentation sowie die darin beschriebene Hard- und Software. Dies schließt (ohne Einschränkung) alle stillschweigenden 
Garantien der Gebrauchstauglichkeit, Marktgängigkeit oder Eignung für einen bestimmten Zweck ein. Alle derartigen Zusicherungen und Garantien werden 
ausdrücklich abgelehnt. BERGER Stromversorgungen GmbH & Co. KG, ZEROVA Technologies Co., Ltd. sowie ihre Vertriebspartner und Händler haften 
unter keinen Umständen für indirekte oder zufällige Schäden oder Folgeschäden. Der Ausschluss stillschweigender Garantien ist in einigen Rechtssystemen 
unter Umständen nicht in jedem Fall möglich, sodass der obige Ausschluss dann gegebenenfalls nicht gilt. 

Änderungen der Angaben sind ohne vorherige Ankündigung möglich. Es wurden alle Anstrengungen unternommen, um die Vollständigkeit, Richtigkeit und 
Aktualität dieses Dokuments sicherzustellen. Dennoch weisen wir die Leser darauf hin, dass die Angaben aufgrund von Produktverbesserungen oder von 
Erfahrungen im praktischen Einsatz ohne vorherige Ankündigung sowie ohne entsprechende Vertragsvereinbarungen durch die BERGER Stromversorgun-
gen GmbH & Co. KG geändert werden können. BERGER Stromversorgungen GmbH & Co. KG und ZEROVA Technologies Co., Ltd.  haften nicht 
für Schäden, einschließlich indirekter, zufälliger oder Folgeschäden, die durch das Vertrauen auf das dargebotene Material verursacht wurden. Dazu zählen 
insbesondere auch Auslassungen, typographische Fehler, Berechnungsfehler oder Aufzählungsfehler im Dokument.

Marken
Alle Marken sind eingetragene Marken, auch wenn sie nicht ausdrücklich als solche gekennzeichnet sind. Fehlende Hinweise bedeuten nicht, dass ein Produkt 
oder eine Marke keine eingetragene Marke ist.

BERGER Stromversorgungen GmbH & Co. KG
Bannmatten 10
77855 Achern
Deutschland

Telefon: +49-7841-67304-0
E-Mail: info@get-power.de
Internet: www.get-power.de

Stand: Version 1.0

Copyright © 2023 BERGER Stromversorgungen GmbH & Co. KG und ZEROVA Technologies Co., Ltd. Alle Rechte vorbehalten.

Um die aktuelle Version dieser Bedienungsanleitung herunterzuladen, scannen Sie den QR-Code.
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EINFÜHRUNG 
Die DC-Schnellladestation ist die optimale Lösung zum Laden von batteriebetriebenen Elektrofahrzeugen (BEV) sowie Plug-in-Hybridfahrzeugen (PHEV). 
Sie dient zum schnellen Aufladen in öffentlichen und privaten Bereichen, z. B. auf Parkplätzen von Einzelhandelszentren oder gewerblichen Parkplätzen, als 
Ladestation für Flottenfahrzeuge, auf Autobahnraststätten, am Arbeitsplatz, an Wohnhäusern usw.

Die DC-Schnellladestation zeichnet sich durch ihre einfache Installation aus. Dank Wandaufhängung und Plug-in-Strommodulen ist eine flexible und kosten-
günstige Installation an den verschiedensten Standorten möglich. Charakteristisch für die DC-Schnellladestation ist darüber hinaus ihre Netzwerkkonnektivi-
tät. Sie kann Remote-Verbindungen zu Netzwerken aufbauen und Fahrern von Elektrofahrzeugen Echtzeitinformationen bereitstellen, wie den Standort von 
Ladestationen, den Ladefortschritt und Abrechnungsinformationen. Die DC-Schnellladestation verfügt über Sicherheitszertifizierungen und eignet sich mit 
ihrer übersichtlichen Bedienoberfläche mit Funktionstasten und ihrer hervorragenden Wasser- und Staubdichtigkeit optimal für den Einsatz im Freien.

PRODUKTMERKMALE
- Plug-in-Strommodule für eine einfache und flexible Installation

- Komfort einer Start-/Stopp-Ladesteuerung über eine autorisierte RFID-Chipkarte oder Smartphone-App

 Entspricht den neuesten Branchenstandards für das DC-Laden

 Durch den Schutz vor dem Eindringen fester und flüssiger Stoffe noch robuster, zuverlässiger und besser für den Außenbereich geeignet

 Kontrastreiches Bediendisplay mit Multifunktionstasten

EINSATZBEREICHE
 Öffentliche und private Parkflächen

 Kommunale Parkflächen

- Parkflächen von Hotels, Supermärkten und Einkaufszentren

- Parkflächen am Arbeitsplatz

- Ladestationen

- Rastplätze an Autobahnen
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1. GRUNDLEGENDE BEDIENELEMENTE

Hinweis: 

Gemäß den Anforderungen aus EN 17186 werden in diesem Dokument harmonisierte Kennzeichnungen für die Energieversorgung von Elektro-
fahrzeugen verwendet. Die Anforderungen aus dieser Norm sollen sicherstellen, dass die Nutzer alle notwendigen Informationen zur Kompatibilität 
zwischen den Ladestationen, den Leitungsgarnituren und den Fahrzeugen, die auf dem Markt erhältlich sind, erhalten. Die Kennzeichnung muss an 
Ladestationen für Elektrofahrzeuge, an den Fahrzeugen, an den Leitungsgarnituren, bei Elektrofahrzeughändlern und in Kundenhandbüchern sichtbar 
erfolgen (bei CE-Modellen).

M

WLAN- und 3G/4G-Antenne

LED-Anzeige

7-Zoll-Display 

Rechte und linke Taste

RFID-Kartenleser

- Ladestatus
- Alarminformationen
- Benutzerautorisierung

Not-Aus-Schalter

DC-Anschluss links

Hinweis: Die Anschlüsse an der Ladestation können je nach 
Modell unterschiedlich sein (Abschnitt 2.2)

AC-Steckdose/Anschluss (optional)

DC-Anschluss rechts

M
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Modellbezeichnung Serie DSYx601

AC- 
EINGANG

Nennspannung
DC 60 kW 380–415 VAC (±15 %) 
DC 60 kW + AC 22 kW 380–415 VAC (+10 %, -15 %)

Max. Eingangsstrom
93 A bei 230 VAC, L–N (60 kW)
115 A bei 187 VAC, L–N (60 kW)
147 A bei 187 VAC, L–N (60 kW + AC 22 kW)

Anschlussart 3P + N + PE (Sternschaltung)

Unterstützte Netzform TN/TT

Frequenz 50/60 Hz

Max. Eingangsleistung
67 kVA (60 kW) 
92 kVA (60 kW + AC 22 kW)

Leistungsfaktor >0,99

Wirkungsgrad >94 %, bei optimalem U/I-Punkt

DC/AC-
AUSGANG

Ausgangsspannungsbereich

CCS 150 VDC–950 VDC
CHAdeMO 150 VDC–500 VDC 
GB/T 150 VDC–750 VDC
AC 3 Φ 380–415 VAC

Max. Ausgangsstrom

CCS 120 A bei 150 VDC–500 VDC, Reduzierung auf 63 A bei 
Ausgangsspannung bis 950 VDC
CHAdeMO 120 A bei 150 VDC–500 VDC
GB/T 120 A bei 150 VDC–500 VDC, Reduzierung auf 80 A bei 
Ausgangsspannung bis 750 VDC
AC 3 Φ, 32 A

Max. Ausgangsleistung DC 60 kW/AC 22 kW

Gleichzeitige Entnahme

0 %, 50 %,100 % (für DC) 
Hinweis: Bei gleichzeitigem Anschluss erhält jeder Ladestecker 
50 % der Ausgangsleistung. Ist der Ladevorgang an einem 
Ladestecker abgeschlossen, lädt der andere mit 100 % der Leistung, 
ebenso wenn nur dieser eine Ladestecker angeschlossen ist. 

Spannungsgenauigkeit +/-2 %

Stromgenauigkeit +/-2 %

Galvanische Trennung Isolierung zwischen Ein- und Ausgang

Standby-Leistung <100 W (bei 60 kW + AC 22 kW < 150 W)

Kommunikation

Extern Ethernet, WLAN und 3G oder 4G
LAN: Unterstützung für 10/10, 100/100
WLAN: Unterstützung für 2.4G
DLWPH-7M (CE-Modell):
4G-Frequenzband: LTE FDD: B1/B3/B7/B8/B20/B28A 
3G-Frequenzband: WCDMA: B1/B8
2G-Frequenzband: GSM: B3/B8
DLWPH-6M:
4G-Frequenzband: LTE FDD: B1/B3/B4/B5/B7/B8/B28 LTE TDD: B40
3G-Frequenzband: WCDMA: B1/B2/B5/B8
2G-Frequenzband: GSM: B2/B3/B5/B8

Intern CAN/RS485

2. SPEZIFIKATION
2.1 TECHNISCHE DATEN
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Eingangsschutz
DC-System OVP, OCP, OPP, OTP, UVP, RCD, SPD
AC-System OVP, OCP, UVP, RCD, SPD, GMI, CP-Fehler

Ausgangsschutz
DC-System SCP, OCP, OVP, LVP, OTP, IMD
AC-System VP, OCP, UVP, RCD, GMI, CP-Fehler

Interner Schutz
DC-System Übertemperaturschutz, Erkennung AC-Schütz, Erkennung DC-Schütz, Sicherungserkennung
AC-System Übertemperaturschutz, Überwachung des Relaisstatus, Selbsttest FI-Schutzeinrichtung, 
Fehlererkennung MCU-Funktion

Lastmanagement über OCPP 1.6 JSON

Benutzeroberfläche und Steuerung

Display 7-Zoll-LCD

Tasten
Rechte Taste: Auswahl des Ladesteckers

Linke Taste: Home/Ladevorgang beenden

Benutzer-Authentifizierung
RFID: Unterstützung von ISO 14443A/B, ISO 15693, 
FeliCa Lite-S (RCS966),

OCPP, 2D-Barcode, App, mobile Bezahlsysteme

Backend-Unterstützung OCPP 1.6 JSON

Umgebungsbedingungen

Betriebstemperatur
-30 °C bis 50 °C (-22 °F bis 122 °F), 
Leistungsreduzierung ab 50 °C (122 °F) aufwärts

Lagertemperatur -40 °C bis 70 °C (-40 °F bis 158 °F)

Relative Luftfeuchtigkeit 5 %–95 % RF, nicht kondensierend

Höhe ≤2000 m (6560 ft) 

Normen

CE-Sicherheitsnormen IEC 61851-1, IEC 61851-23

CE-Modell EMI/EMV IEC 61851-21-2

Ladeschnittstelle

CHAdeMO Ver 1.2

CCS DIN 70121

GB/T 27930

AC IEC Typ 2

Mechanische Spezifikationen

Abmessungen (B x T x H)
700 x 331 x 1800 mm

(28 x 13 x 71 Zoll)

Gewicht (typ.)
<235 kg (518 lbs);

<255 kg (563 lbs) bei 60 kW + AC 22 kW

Ladestecker CCS, CHAdeMO, GB/T, AC Typ 2

Kühlung Zwangsluftkühlung

Schutzart IP55

Vandalismusschutz IK10 ohne LCD und RFID-Abdeckung
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Version DC-Anschluss links AC-Anschluss DC-Anschluss rechts

DSYx601 JxE CHAdeMO Optional Typ 2 CCS2

DSYx601 J00 CHAdeMO – –

DSYx601 E00 CCS2 – –

DSYx601 G0E GBT – CCS2

DSYx601 ExE CCS2 Optional Typ 2 CCS2

DSYx601 J0U CHAdeMO – CCS1

DSYx601 U00 CCS1 – –

DSYx601 U0U CCS1 – CCS1

2.2 DSYX601 – VERSIONSBESCHREIBUNGEN

Die Serie DSYx601 ist je nach Ladestecker in verschiedenen Versionen erhältlich. Die folgende Tabelle zeigt die verfügbaren Kombinationen. Die entsprechende 
Position der Ladeanschlüsse ist von links nach rechts angegeben (Blick von vorn auf die Ladestation).

DC-Anschluss links
DC-Anschluss rechts

AC-Steckdose/Anschluss

0: Keine

3: IEC 62196-2, Typ-2-Stecker

4: IEC 62196-2, Typ-2-Steckdose

5: GB/T AC-Stecker

6: GB/T AC-Steckdose

J: CHAdeMO

U: Natürliche Kühlung CCS1 Combo

E: Natürliche Kühlung CCS2 Combo

G: GBT DC

B: GBT DC PT1000
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Status                                                  LED Anzeige links Anzeige rechts

Standby Grün Grün

Fehler Rot Rot

Lädt Blau Blau

2.3 LED-ANZEIGE UND BETRIEBSSTATUS

Standby Fehler Lädt
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2.4 ABMESSUNGEN
Außenabmessungen der Ladestation: (Einheit: mm):

2.5 RICHTUNG DES KÜHLLUFTSTROMS

700 331

18
00

Luftaustritt Lufteintritt
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2.6  ZÄHLERANZEIGE (OPTIONAL)

AC-Zähler für AC-Anschluss

Linker AC-Zähler für PSU 01
Rechter AC-Zähler für PSU 02
DC-Zähler für DC-Anschluss links

DC-Zähler für DC-Anschluss rechts

HINWEIS:  Wenn 2 DC-Anschlüsse gleichzeitig laden, ist PSU 01 
dem linken DC-Anschluss und PSU 02 dem rechten DC-Anschluss 
zugeordnet.
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- Lesen Sie vor der Verwendung und Installation dieses Produkts alle Anweisungen.

- Verwenden Sie das Produkt nicht, wenn das Netz- oder das Ladekabel beschädigt ist.

- Verwenden Sie das Produkt nicht, wenn das Gehäuse oder der Ladeanschluss defekt oder offen sind bzw. Schäden aufweisen.

- Stecken Sie keine Werkzeuge, Materialien, Finger oder andere Körperteile in den Ladeanschluss oder den Anschluss am Elektrofahrzeug.

- Das Ladekabel darf nicht verdreht, geschwungen, geknickt, fallen gelassen oder gequetscht werden. Überfahren Sie es niemals mit einem Fahrzeug.

WARNUNG: Das Produkt darf nur von einem lizenzierten Vertragspartner und/oder Techniker in Übereinstimmung mit allen Bauvor-
schriften, Elektrovorschriften und Sicherheitsnormen installiert werden.

WARNUNG: Das Produkt muss vor dem ersten Gebrauch von einem qualifizierten Installateur überprüft werden. Unter keinen Um-
ständen entbindet die Einhaltung der Angaben in diesem Handbuch den Benutzer von seiner Pflicht zur Einhaltung aller geltenden 
Vorschriften und Sicherheitsnormen.

3. INSTALLATIONSANLEITUNG
3.1 VOR DER INSTALLATION

- Die Einspeisung muss über eine 3-Phasen-Sternschaltung mit TN(-S)/IT/TT-Erdungssystemen erfolgen.

- Bei der Installation eines TN(-S)-Systems: Neutralleiter (N) und Schutzleiter (PE) der Stromverteilung sind direkt an die Erde angeschlossen. Der PE der 
Ladestation ist direkt mit dem PE der Stromverteilung verbunden. PE und N sind über separate Leiter ausgeführt.

- Bei der Installation eines TT-Systems: Neutralleiter (N) und Schutzleiter (PE) der Stromverteilung sind direkt mit der Erde verbunden. Der PE der 
Ladestation ist gegen den PE der Stromverteilung und Erde isoliert.

- Für eine störungsfreie Funktionsweise muss die Leistung des Stromversorgungsanschlusses mehr als 92 kVA betragen.

- Das Produkt muss an einem Ort aufgestellt werden, an dem eine freie Luftzirkulation gewährleistet und vor allen Lüftungsöffnungen des Geräts 
mindestens 30 cm (12 Zoll) Platz ist.

- Gemäß NEC-Tabelle 110.26, Bedingung 2 (151–600 V) sollten rund um das Produkt mindestens 100 cm (3 Fuß 6 Zoll) Abstand eingehalten werden.

HINWEIS: Es wird empfohlen, bei der Installation der Ladestation die Stärke des WLAN- und des 4G-Signals zu prüfen. RSSI-Werte 
(Received Signal Strength Indication) von mehr als -65 dBm gelten als gut. Bei einer schlechten Verbindungsqualität sind Unterbre-
chungen des Ladevorgangs oder der Datenübertragung möglich. 
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3.1.1 SICHERHEITSHINWEISE FÜR INSTALLATEURE

Einführung

- Sorgen Sie für ein sicheres Arbeitsumfeld für alle Personen vor Ort: Beteiligte, Montage- und Abbruchteams, Bauunternehmen und Subunternehmer.

- Der Installateur trägt die Verantwortung für die Sicherheit und den Arbeitsschutz seiner Mitarbeiter und Subunternehmer, die gegebenenfalls in seinem 
Auftrag auf der Baustelle tätig sind.

- Dieser Leitfaden ist eine einfache Anleitung mit grundlegenden Regeln. Er beschreibt nicht jeden Sicherheitsstandard einzeln im Detail, sondern ist als 
Ergänzung für die Beteiligten, Installateure und Subunternehmer gedacht.

- Installateure, Subunternehmer und Mitarbeiter müssen mit ihren Auftraggebern und anderen Personen bei der Einhaltung der Sicherheitsvorschriften 
und Anweisungen kooperieren.

- Insbesondere müssen Mitarbeiter:

1 eine qualifizierte Genehmigung von der auf der Baustelle zuständigen Stelle einholen

2. sicher arbeiten

3. nichts tun, was sie selbst oder andere Personen gefährden könnte

4. persönliche Schutzausrüstungen vorschriftsmäßig verwenden und angemessen behandeln, wenn sie nicht benutzt werden

5. unsichere Tätigkeiten unverzüglich der vorgesetzten oder der für den Arbeitsplatz verantwortlichen Person melden und

6. alle Unfälle und gefährlichen Vorkommnisse sofort nach ihrem Eintritt der vorgesetzten Person melden
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1. Arbeitsschutzanforderungen

- Zäunen Sie die Baustelle angemessen ein, sodass ein unbefugter Zutritt ausgeschlossen ist

- Schließen und sichern Sie bei unbeaufsichtigter Baustelle alle Zugänge

- Bringen Sie in unmittelbarer Nähe Warnhinweise mit den folgenden Angaben an: Warnsymbol und Telefonnummer des zuständigen 
Ansprechpartners

- Installieren Sie eine ausreichende Beleuchtung

2. Ordnung und Sauberkeit

- Halten Sie alle Arbeitsbereiche (einschließlich Zugangswegen) frei von Abfällen und Hindernissen

- Halten Sie den Boden sauber und lassen Sie nichts herumliegen, um zu vermeiden, dass Personen stolpern oder durch Werkzeuge oder 
andere Gegenstände verletzt werden

- Stapeln und lagern Sie Geräte und Materialien ordentlich und stabil

- Entfernen und entsorgen Sie Abfälle regelmäßig

- Entfernen Sie nach Abschluss der Arbeiten alle überschüssigen Materialien und Geräte

3. Brandgefahr

- Achten Sie auf brennbare Materialien und Güter. Halten Sie diese von der Arbeitsstelle fern.

- Halten Sie alle Arbeitsbereiche (einschließlich Zugangswegen) frei von Abfällen und Hindernissen
Errichten Sie einen Sonnenschirm oder eine Überdachung, um die Mitarbeiter vor Hitze und Sonne zu schützen

- Stellen Sie Kühlgeräte auf, z. B. Ventilatoren

- Stellen Sie Wasserspender zur Verfügung

- Sorgen Sie für geeignete Schutzkleidung wie Hut, Sonnenbrille und langärmelige Bekleidung, um die Mitarbeiter vor Hitzschlag und UV-
Strahlen zu schützen

4. Schutz vor hohen Temperaturen auf der Baustelle
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- Sichern Sie alle Gerüste, temporären Bauten, Geräte und losen Materialien

- Überprüfen Sie die Standardarbeitsanweisungen und setzen Sie diese um, um sicherzustellen, dass Gas- und Stromversorgung unterbrochen 
und Geräte stromlos sind

- Überprüfen Sie die Baustelle auf ihren Schutz vor dem Eindringen von Wasser oder Staub

- Überprüfen Sie das Abwassersystem auf Verstopfungen und beseitigen Sie diese gegebenenfalls

- Unterbrechen Sie alle Arbeiten im Freien (mit Ausnahme von Notfallarbeiten)

5. Unwetter

- Verwenden Sie ausschließlich Leitern, die den örtlichen Sicherheitsvorschriften entsprechen

- Verwenden Sie keine Holzleitern

- Verwenden Sie für Arbeiten in der Höhe anstelle von Leitern möglichst Arbeitsbühnen

- Wenn die Verwendung einer Arbeitsbühne nicht möglich ist, lassen Sie das potenzielle Risiko von einer vorgesetzten Person bewerten und 
stellen Sie entsprechende Sicherheitsausrüstungen für die ausführenden Personen bereit

- Verwenden Sie bei Elektroarbeiten elektrisch nicht leitende Leitern aus Glasfaser oder verstärktem Kunststoff

- Weisen Sie Hilfskräfte zur Unterstützung bei Arbeiten auf Leitern zu

- Überprüfen Sie alle Leitern vor der Verwendung und in regelmäßigen Abständen auf gebrochene Sprossen und andere Mängel

- Öffnen Sie Stehleitern vor der Verwendung vollständig

- Stellen Sie sich nicht auf die obersten beiden Leitersprossen

- Lehnen Sie sich bei Arbeiten auf Leitern nicht zu weit nach außen über

- Achten Sie darauf, dass Lastangaben nicht überschritten werden

6. Leitern

Land Normen

Großbritannien BS1129, BS2037, EN131, EATS13/1

USA ANSI A 14.1, ANSI A 14.2, ANSI A 14.5

Australien, Neuseeland AS 1892.2-1922, AS/NZS1892.1, AS/NZS 1892.3

Kanada CSA Z11 M81

Allgemeine Normen für Leitern
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7. Arbeiten in der Höhe

- Vermeiden Sie Arbeiten in der Höhe, indem Sie nach Möglichkeit alternative Hilfsmittel und Verfahren anwenden

- Es wird dringend empfohlen, geeignete Gerüste bzw. Arbeitsbühnen zu errichten

- Stellen Sie Absturzsicherungen bereit, wenn die Verwendung von Arbeitsbühnen nicht möglich ist

- Sichern Sie alle Materialien und Werkzeuge, sodass diese nicht herunterfallen können

8. Hubarbeiten

- Lassen Sie Hubvorrichtungen und -geräte regelmäßig von qualifizierten Personen prüfen und testen

- Sperren Sie Bereiche, in denen Hubarbeiten ausgeführt werden, ab und sichern Sie diese, um den Zutritt von Unbefugten zu verhindern

- Vergewissern Sie sich, dass Hubrouten keine Gebäude oder Personen kreuzen, und vermeiden Sie Kollisionen mit anderen Objekten

- Überschreiten Sie keinesfalls die zulässigen Tragfähigkeiten

9. Vor-Ort-Arbeiten

- Planen Sie alle Arbeiten

- Unterbrechen Sie die Stromversorgung (arbeiten Sie nach Möglichkeit grundsätzlich an stromlosen Komponenten)

- Schalten Sie die Anlage stromlos und sichern Sie sie gegen Wiedereinschalten (Lock Out, Tag Out)

- Genehmigung für Elektroarbeiten an stromführenden Teilen (Hochspannung an Eingangsklemmen bei geöffneter Tür)

- Verwenden Sie persönliche Schutzausrüstung (PSA)

- Sorgen Sie für sichere Arbeitsbedingungen und ausreichend Platz

- Halten Sie alle sonstigen Arbeitsschutz- und Sicherheitsvorschriften ein, z. B. die von der OSHA veröffentlichten Vorschriften

10. Referenznormen

Beachten Sie die folgenden Normen:

- NFPA-70E -2021 Abschnitt 110.3 (Elektrische Sicherheit am Arbeitsplatz)

- NFPA-70E -2021 Abschnitt 130.4 (Beurteilung der Stromschlaggefahr)

- NFPA-70E -2021 Abschnitt 130.5 (Beurteilung der Gefahr eines Lichtbogenüberschlags)
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ACHTUNG: Der Trennschalter für jeden nicht geerdeten Leiter des AC-Eingangs muss vom Installationsunternehmen oder einer Elek-
trofachkraft bereitgestellt werden.

ACHTUNG: Für den Anschluss des Elektrofahrzeugs an die Ladestation darf kein Verlängerungskabel oder zweites Kabel zusätzlich 
zum vorhandenen Kabel verwendet werden.

3.2 ERDUNG UND SICHERHEITSANFORDERUNGEN

- Das Produkt muss an ein geerdetes, dauerhaftes Stromanschlusssystem aus Metall angeschlossen werden. Die Anschlüsse müssen allen geltenden 
Elektrovorschriften entsprechen. Der Erdungswiderstand sollte weniger als 10 Ω betragen.

- Stellen Sie sicher, dass die Ladestation während der Installation, Wartung und Instandhaltung stets stromlos ist.

- Treffen Sie beim Anschluss an das Netz geeignete Schutzvorkehrungen.

- Verwenden Sie für jeden Arbeitsvorgang entsprechend geeignete Werkzeuge.
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ACHTUNG!

Die Speisung erfolgt aus dem Stromnetz mittels Sternschaltung, die DC-Schnellladestation kann mit L1, L2 oder L3 und Neutralleiter ver-
bunden werden. Die Erdung muss nur an einem Punkt mit dem Neutralleiter verbunden werden, normalerweise in der Hauptverteilung.

Dreiphasen-Verdrahtung, 400 V

PE

230 V

230 V

230 V

400 VNeutralleiter

L3

L1

L2

WARNUNG!

Erdanschluss ist zwingend erforderlich!

GEFAHR! 

Vorsicht Hochspannung!

3.2.1 ANSCHLUSS AN DAS STROMNETZ FÜR WARTUNGSARBEITEN

- Erdungsanschluss
Verbinden Sie den Neutralleiter grundsätzlich mit der Netzerde. Wenn das Netz keine Erdung bereitstellt, muss in der Nähe ein Erdungsanker installiert 
werden. Der Erdungsanker ist dann mit der Erdungsschiene im Hauptverteilerkasten zu verbinden und der Neutralleiter an diesem Punkt an die Erde 
anzuschließen.

- 400 VAC, 3 Phasen (Phase zu Phase)



- 19 -

60 kW STANDALONE DC-LADESTATION DS60

3.3 AUSPACKEN DER LADESTATION

1. Das Produkt ist eine Gleichstrom-Ladestation (DC) und das Verpackungsdesign hat den Verpackungstest bestanden. Sollte die Verpackung durch Um-
kippen, Herunterfallen oder äußere Einwirkungen während des Transports beschädigt werden, sind Schäden oder Mängel am Produkt möglich. Sollte die 
Verpackung beim Empfang der Ware schwerwiegende Schäden aufweisen, setzen Sie den Lieferanten davon in Kenntnis.

2. Das Produkt wird vom Transportunternehmen an ein Lager oder einen bestimmten Ort geliefert und dort übergeben. Der Transport der Ladestation zum 
endgültigen Standort (Direktlieferdienst) ist nicht standardmäßig im Bestellumfang enthalten.

3. HINWEIS: Der Lieferwagen entlädt die Palette mit der Ladestation. Der Transport der Ladestation zu ihrem endgültigen Standort liegt in der Verantwor-
tung des Kunden/Installateurs. 

Wenn die TiltWatch-Anzeige rot ist (Neigung um mehr als 80°), gilt Folgendes:

1. Verweigern Sie die Lieferung/Annahme nicht.

2. Bringen Sie einen Vermerk auf dem Lieferschein an und überprüfen Sie die Station auf Schäden.

3. Sollten Sie einen Schaden feststellen, belassen Sie die Station in der Originalverpackung und verlangen innerhalb von 3 Tagen eine sofortige Über-
prüfung durch den Spediteur.

4. Wenden Sie sich zur Abklärung Ihrer Feststellungen per Post oder Telefon an den Lieferanten.

WARNUNG!
60 kW: Die Ladestation kann 235 kg (518 lbs) wiegen. Inklusive Verpackung kann die Ladestation 335 kg (739 lbs) 
wiegen.
60 kW + AC 22 kW: Die Ladestation kann 255 kg (563 lbs) wiegen. Inklusive Verpackung kann die Ladestation 355 kg 
(783 lbs) wiegen.
Gehen Sie beim Auspacken vorsichtig vor.

Schritt 1

Entfernen Sie die Verpackungstafeln
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Schritt 2

Entfernen Sie den Karton, die Polsterung und die Verpackungsfolien.

Schritt 3

Entfernen Sie diese 4 Befestigungsschrauben (M12).
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Schritt 4

Befestigen Sie zum Anheben der Ladestation an den vier Hebeösen Stahlseile mit einem Durchmesser von 6 mm (1/4 Zoll), siehe Abbildung unten.

>600 mm (24 Zoll)
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Schritt 5

Alternativ können Sie die Ladestation mit einem Gabelstapler transportieren.

Schritt 1. Entfernen Sie zuerst die Verkleidungstafeln vorn und hinten.

Schritt 2. Heben Sie die Ladestation mit einem Gabelstapler an (die Gabelzinken müssen auf den maximalen Abstand eingestellt sein).

Schritt 1 Schritt 2
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3.4 EMPFOHLENES WERKZEUG FÜR DIE INSTALLATION UND INSPEKTION
3.4.1 EMPFOHLENES WERKZEUG FÜR DIE INSTALLATION

Typ Beschreibung

Kreuzschlitzschraubendreher Nr. 2 und 3

Verstellbarer Maulschlüssel

Innensechskantschlüssel Nr. 8, 10, 17 und 19

Isolierband Schwarz, Breite 15 mm (0,6 Zoll)

AC-Eingangskabel

Für 60 kW: mindestens 53,5 mm² (106 kcmil) 

Für 60 kW + AC 22 kW: mindestens 85 mm² (168 kcmil)

5-adrige Leitung (L1, L2, L3, N, PE), Empfehlung 600 V, 90° C, XLPE-Netzkabel.

Ringkabelschuh

1. Ringkabelschuh für L1, L2, L3, N (Innendurchmesser: 10,5 mm (0,41 Zoll), 
Außendurchmesser: 22 mm (0,87 Zoll))

2. Ringkabelschuh für PE (Innendurchmesser: 6,4 mm (0,25 Zoll), 
Außendurchmesser: 22 mm (0,87 Zoll))

Crimpzange für Ringkabelschuhe Hexagonal

Abisolierzange

Seitenschneider

Kran/Gabelstapler
>235 kg (518 lbs) für 60 kW

>255 kg (563 lbs) für 60 kW + AC 22 kW

3.4.2 EMPFOHLENES WERKZEUG FÜR DIE INSPEKTION UND INBETRIEBNAHME

Typ Beschreibung

Elektrofahrzeug oder Elektrofahrzeug-Simulator Entsprechend dem CCS2-Standard

Multimeter 1000 V

Stromzange 200 A

Autorisierte RFID-Karte

Nicht autorisierte RFID-Karte

Spitzzange

Spitzzange

Laptop oder PC und CAT6-Kabel Zum Konfigurieren der Ladestation

WLAN-/4G-Signalprüfer
Wenn die Internetverbindung über einen WLAN-Router hergestellt wird, 
den Router

für eine bessere Signalstärke nicht in einem Metallgehäuse belassen
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3.5 INSTALLATIONSVERFAHREN
3.5.1 ERFORDERLICHE AUFSTELL- UND WARTUNGSABSTÄNDE

Die Mindestaufstellfläche beträgt 1400 x 1531 mm (55,1 x 60,3 Zoll). Diese Fläche wird wie folgt berechnet:

- Abmessungen der Ladestation (B x T x H): 700 x 331 x 1800 mm (27,6 x 13,0 x 315,4 Zoll).

- Vorderseite 600 mm (23,6 Zoll) zum Bedienen über das Bedienfeld.

- Links und rechts 350 mm (13,8 Zoll) zum Öffnen der linken und rechten Tür.

- Rückseite 600 mm (23,6 Zoll) zum Öffnen der rückseitigen Klappe.

1400 (55.1”)

BACK

FRONT

LEFT RIGHT

15
31

 (6
0.3

”)

60
0 (2

3.6
”)

60
0 (2

3.6
”)

33
1 (1

3.0
”)

350 (13.8”) 350 (13.8”)700 (27.6”)
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Schritt 1

1. Gießen Sie vor dem Aufstellen der Ladestation einen Betonsockel mit 1020 mm x 430 mm x 200 mm (40,16 Zoll x 16,93 Zoll x 7,87 Zoll) auf 
ebenem Untergrund.

2. Gießen Sie ein Leerrohr für das AC-Eingangskabel mit einem Durchmesser <80 mm (3,15 Zoll), z. B. ein 2,5-Zoll-PVC-Rohr, und ein Leerrohr 
für das SFTP-Ethernet-Kabel mit einem Durchmesser <34 mm (1,34 Zoll), z. B. ein 1-Zoll-PVC-Rohr, ein.

3. Gießen Sie außerdem zum Befestigen der Ladestation 4 M12-Fundamentschrauben ein, die 40 mm (1,57 Zoll) aus dem Betonsockel heraus-
ragen. Die Anordnung dieser 4 M12-Schrauben muss der Anordnung der Schraubenbohrungen in der Ladestation ±2 mm (0,08 Zoll) auf der 
kurzen Achse sowie ±8 mm (0,32 Zoll) auf der langen Achse entsprechen.

4. Um diese Anforderung an die richtige Anordnung zu erfüllen, wird die Verwendung einer Stahlblechschablone empfohlen. Fertigen Sie diese 
Schablone mithilfe der folgenden Zeichnung an oder bestellen Sie sie bei Ihrem Händler.

5. Alternativ kann die Ladestation mithilfe von 2 L-Profilen (Zubehör) auf dem Betonsockel befestigt werden. Dafür bringen Sie auf dem Sockel 
die entsprechenden Bohrungen (Ф 12 mm (0,47 Zoll) neben der Ladestation an, siehe Abbildung unten.

Wählen Sie den Abstand zur Wand so, dass das Gerät für Wartungszwecke zugänglich ist.

4 Fundamentschrauben

4 Bohrungen für L-Profile

AC-Kabelkanal
Ethernet-Kabelkanal

4 Bohrungen für L-Profile

636 (25.04”)

844 (33.23”)

1020 (40.16”)

200 (7.87”)

21
0(

8.2
7”

)

25
0(

9.8
4”

)

43
0(

16
.93

”)

120
(4.72”)

278.3 (10.95”)

21
5(

8.4
6”

)

90
 (3

.54
”)

11
0 

(4
.33

”)

192 (7.56”)

88 (3.46”)

0 34 (0 1.34”)
(For Ethernet Cable conduit)

0 80 (0 3.15”)
(For AC Cable conduit)

4 - 0 12 (0 0.47”)
(L Bracket ori�ce)

4 - M 12
(srew stick)

FRONT

3.5.2 ERRICHTEN DES FUNDAMENTS
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Schritt 2

- Ziehen Sie ein 5-adriges AC-Eingangskabel mit 3 Phasen durch das Leerrohr des Betonsockels, sodass das AC-Kabel mindestens 400 mm 
(15,75 Zoll) herausragt. Die 5 Adern müssen mit Ringkabelschuhen versehen sein (L1, L2, L3 und N: Innendurchmesser: 10,5 mm (0,41 Zoll), 
Außendurchmesser: 22 mm (0,87 Zoll) und PE: Innendurchmesser: 6,4 mm (0,25 Zoll), Außendurchmesser: 22 mm (0,87 Zoll)).

- Der Leiterquerschnitt der Adern des Eingangskabels muss mindestens 53,5 mm² (1/0 AWG, 106 kcmil) für 60 kW sowie 85 mm² (3/0 AWG, 
168 kcmil) für 60 kW + AC 22 kW betragen. Wenn die Internetverbindung über Ethernet hergestellt wird, muss das Ethernet-Kabel 
mindestens 1800 mm (71 Zoll) aus dem Leerrohr herausragen.

Methode 1

Heben Sie die Ladestation auf den Betonsockel, und ziehen Sie das Eingangskabel 
durch die Bohrung an der Unterseite der Station. Bringen Sie zum Befestigen der Station 
8 M12-Muttern und 4 M12-Unterlegscheiben auf den 4 M12-Fundamentschrauben 
im Betonsockel (2 Muttern für jede Schraube) an. Befestigen Sie dann die Sockelver-
kleidung (im Zubehörpaket) am Sockel der Ladestation.

Methode 2

Wenn die Ladestation mit L-Profilen be-
festigt wird, schrauben Sie die L-Profile mit 
4 M12-Spreizankern auf dem Sockel fest.

3.5.3 ZWEI BEFESTIGUNGSOPTIONEN FÜR DIE LADESTATION DSWX601

AC-Kabel mindestens 
400 mm (15,75 Zoll)

Ethernet-Kabel 
1800 mm (71 Zoll) 
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Hinweis 

Wenn die Hebeösen oben am Gehäuse entfernt werden, müssen die Kunststoffabdeckungen (aus dem Zubehörpaket) angebracht werden, um die 
Wasserdichtigkeit des Gehäuses zu gewährleisten.

3.5.4 KABELMONTAGE

Schritt 1

Rechte Abdeckung zum Herstellen des Kabelanschlusses öffnen: Schließen Sie L1, L2, L3 und N des AC-Netzkabels an die 4P-Klemme an. Befestigen 
Sie jede Ader mit der entsprechenden Schraube und ziehen Sie diese mit 120 kgf cm/5–15 s fest. Schließen Sie den PE-Leiter (grün/gelb) an den 
Erdungsanschluss der Ladestation an (Anzugsmoment 60 kgf cm).

L1 L2 L3 N

PE
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Schritt 2

Ziehen Sie die Adern des AC-Netzkabels zum Stromverteilerkasten und schließen Sie den Schutzleiter (grün/gelb) an den Erdungspunkt des Ver-
teilerkastens an. Schließen Sie den Neutralleiter mit dem Erdungspunkt kurz, um eine TN(-S)-Erdung herzustellen. Das Ethernet-Kabel wird an 
den RJ45-Anschluss der Ladestation angeschlossen (siehe Abbildung in Abschnitt 4.1) und mit selbstklebenden Kabelbindern befestigt (siehe 
Abbildung unten).

Schritt 3

Die Verdrahtung von L1, L2, L3 und Neutralleiter wird zu einem externen Leistungsschalter geführt. Empfohlene Leistungsschalterspezifikation: Der 
maximale Eingangsstrom für das Modell 60 kW muss größer oder gleich 160 A und für das Modell 60 kW + AC 22 kW größer oder gleich 200 A 
sein. B-Kurve, max. Bemessungsfehlerstrom (FI-Schutzeinrichtung) 30 mA.

Schritt 4

Führen Sie eine Inspektion gemäß den Abschnitten 3.6.1 bis 3.6.3 durch.

Schalten Sie die Stromquelle ein und bereiten Sie sich auf den Betriebstest vor. Die Stromversorgung der DC-Schnellladestation wird aktiviert und 
schaltet automatisch das Display mit der Informationsanzeige ein. Innerhalb von 30 Sekunden wechselt die Informationsanzeige zum Bild der 
Phihong-Ladelösung.

Schritt 5

Schäumen Sie zum Abschluss der Installation den Spalt im Leerrohr für das AC-Kabel aus.

WARNUNG: Eine Nichteinhaltung der Installationsanleitung führt zu Schäden an der Ladestation

HINWEIS: Empfohlen wird die Verwendung einer FI-Schutzeinrichtung vom Typ A mit 30 mA. 
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Punkt Status Bemerkung

Umgebungstemperatur

Luftfeuchtigkeit

Sonnenschutz Empfohlen, aber nicht erforderlich.

Regenschutz
Empfohlen für angenehmeres Ladeerlebnis und 
Wartungsarbeiten bei Regen.

Aufstellhöhe <2000 m (6560 ft)

Luftzirkulation/Zugluft

Staubgehalt

Vorkehrungen zum Schutz vor Vandalismus

Punkt Status Bemerkung

Eingangsverdrahtung und Klemmen Typ/Länge/Querschnitt

Schlüssel und Schloss der Schranktür

Befestigungsschrauben Typ/Anzahl

Leistungsschalter (Non Fuse Breaker – NFB)

Hinweis: Die Strombelastbarkeit des NFB muss beim 
60-kW-Modell mindestens 160 A, 
beim Modell 60 kW + AC 22 kW mindestens 200 A 
betragen.

FI-Schutzeinrichtung (Residual Current Device – RCD)
Hinweis: Der maximale RCD-Fehlerstrom darf 30 mA 
nicht überschreiten.

Kapazität der Eingangsstromversorgung

Konfiguration der Eingangsstromversorgung Sternschaltung

Erdungswiderstand <10 Ω

Erdungssystem

Eingangsspannung und -frequenz

Netzwerkverbindung und -qualität WLAN, 4G >-65 dBm

3.6.2 TAUGLICHKEIT UND PRÜFUNG DER EXTERNEN INFRASTRUKTUR

3.6 INSTALLATION, INSPEKTION UND INBETRIEBNAHME
3.6.1 PRÜFUNG DER UMGEBUNGSBEDINGUNGEN
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3.6.3 PRÜFUNG DER LADESTATION – RUHEZUSTAND (OHNE ANSCHLUSS AN DIE STROMVERSORGUNG)

Punkt Status Bemerkung

Optische Prüfung

Beschriftung und Warnschilder

Pack- und Zubehörliste

Feste und sichere Eingangsverdrahtung und -anschlüsse Siehe Tabelle 6.1 der Anzugsmomente für Schrauben

3.6.4 PRÜFUNG DER LADESTATION – BETRIEBSSPANNUNG EIN

Punkt Status Bemerkung

Display ein

Störgeräusche

Displayanzeige und -funktion

Zeitanzeige korrekt

Qualität der Netzwerkverbindung

Funktion und Geräusche der internen Lüfter

LED-Statusanzeige

Einstellung der Ladestation

Funktion des Technikermodus

Version von Hardware und Firmware

Fernsteuerung und Monitoring

Backend-Server-Verbindung

Netzwerkverbindung und -qualität WLAN, 4G >-65 dBm
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3.6.5 PRÜFUNG DER LADESTATION – LADEVORGANG 

Punkt Status Bemerkung

Not-Aus-Taste und Rücksetzung

3.6.6 PRÜFUNG – NOTAUSKONTROLLE  

Punkt Status Bemerkung

Benutzerautorisierung – RFID

Benutzerautorisierung – QR-Code

Benutzerautorisierung – Andere

Wartezeit bei Verbindungsprüfung

Werte der einzelnen Displayelemente

Test einer Vollladung

Funktion der elektronischen Sperre

Werte im Technikermodus

Luftstrom und Geräusche der Lüfter

Upload des Ladeprotokolls (Log)

Fernsteuerung und Monitoring
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4. NETZWERKEINSTELLUNGEN
4.1 EINSTELLUNG DES WLAN-NETZWERKS

- Laptop mit RJ45-Schnittstelle.

- Schließen Sie das RJ45-Kabel vom Laptop an den RJ45-Anschluss der 
Ladestation an.

- Stellen Sie die Parameter in der Web-Konfiguration ein.

Schritt 1 

Gehen Sie vor dem Öffnen des Webbrowsers in die Netzwerkeinstellungen Ih-
res Laptops und stellen Sie Ihre statische IPv4-IP-Adresse auf 192.168.1.1 ein.

Schritt 3 

SET -> Network.

Schritt 2 

Öffnen Sie den Webbrowser und geben Sie die IP-Adresse der Ladestation 
(192.168.1.10) in die URL-Leiste ein, um die Konfigurationsoberfläche der 
Ladestation aufzurufen.

- Account: admin

- Password: 1231231238

192.168.1.10

SET  UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

System

Charging

Network

Backend

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

IP address:              192 . 168 .   1   .  1

Subnet mask:         255 . 255 . 255 .  0

Default gateway:                    .        .        .    

Use the following IP address:

Network
Network Status

Ethernet Interface

Ethernet Interface

Wi-Fi Module

3G/4G Module

+

+

+

+

+

SET UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

Wi-Fi Module

Wi-FiSsid

Wi-FiPassword

Set

Wi-FiMode

192.168.1.10192.168.1.10192.168.1.10

SET  UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

System

Charging

Network

Backend

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

Network
Network Status

Ethernet Interface

Ethernet Interface

Wi-Fi Module

3G/4G Module

+

+

+

+

+

SET UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

3G/4G Module

Set

TelcomApn

TelcomChapPapId

TelcomChapPapPwd

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10

SET  UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

System

Charging

Network

Backend

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

IP address:              192 . 168 .   1   .  1

Subnet mask:         255 . 255 . 255 .  0

Default gateway:                    .        .        .    

Use the following IP address:

Network
Network Status

Ethernet Interface

Ethernet Interface

Wi-Fi Module

3G/4G Module

+

+

+

+

+

SET UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

Wi-Fi Module

Wi-FiSsid

Wi-FiPassword

Set

Wi-FiMode

192.168.1.10192.168.1.10192.168.1.10

SET  UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

System

Charging

Network

Backend

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

Network
Network Status

Ethernet Interface

Ethernet Interface

Wi-Fi Module

3G/4G Module

+

+

+

+

+

SET UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

3G/4G Module

Set

TelcomApn

TelcomChapPapId

TelcomChapPapPwd

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10

SET  UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

SystemSystem

Charging

Network

Backend

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

IP address:              192 . 168 .   1   .  1

Subnet mask:         255 . 255 . 255 .  0

Default gateway:                    .        .        .    

Use the following IP address:

Network
Network Status

Ethernet Interface

Ethernet Interface

Wi-Fi Module

3G/4G Module

+

+

+

+

+

SET UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

Wi-Fi Module

Wi-FiSsid

Wi-FiPassword

Set

Wi-FiMode

192.168.1.10192.168.1.10192.168.1.10

SET  UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

System

Charging

Network

Backend

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

Network
Network Status

Ethernet Interface

Ethernet Interface

Wi-Fi Module

3G/4G Module

+

+

+

+

+

SET UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

3G/4G Module

Set

TelcomApn

TelcomChapPapId

TelcomChapPapPwd

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10

RJ45
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WLAN-Einstellung Beschreibung

Wi-Fi SSID Service Set Identifier, SSID

Wi-Fi Password Passwort für den WLAN-Zugang

Wi-Fi DHCP server DHCP-Server für das WLAN

Wi-Fi DHCP Client DHCP-Client des WLAN

Wi-Fi IP address WLAN-IP-Adresse

Wi-Fi Submask address Subnetzmaskenadresse des WLAN

Wi-Fi Gateway address WLAN-Gateway-Adresse

Schritt 4 

WLAN-Modul auswählen

Wählen Sie die Option „WI-FI Module“ und geben Sie die SSID und das Pass-
wort entsprechend Ihrer Anwendung ein. Sollte dies nicht erforderlich sein, 
können Sie einfach die Standardeinstellungen beibehalten.

WARNUNG: Aufgrund unterschiedlicher Umgebungsbedingungen empfiehlt es sich, vor der Installation das Signal des WLAN- und 
des 4G-Moduls zu prüfen. Der RSSI-Wert (Received Signal Strength Indication) muss höher sein als -65 dBm. Wird dieser Wert unter-
schritten, besteht die Gefahr, dass aufgrund externer Störungen aus der Umgebung die Qualität der WLAN- oder 4G-Verbindung be-
einträchtigt oder die Verbindung unterbrochen wird.

192.168.1.10

SET  UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

System

Charging

Network

Backend

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

IP address:              192 . 168 .   1   .  1

Subnet mask:         255 . 255 . 255 .  0

Default gateway:                    .        .        .    

Use the following IP address:

Network
Network Status

Ethernet Interface

Ethernet Interface

Wi-Fi Module

3G/4G Module

+

+

+

+

+

SET UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

Wi-Fi Module

Wi-FiSsid

Wi-FiPassword

Set

Wi-FiMode

192.168.1.10192.168.1.10192.168.1.10

SET  UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

System

Charging

Network

Backend

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

Network
Network Status

Ethernet Interface

Ethernet Interface

Wi-Fi Module

3G/4G Module

+

+

+

+

+

SET UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

3G/4G Module

Set

TelcomApn

TelcomChapPapId

TelcomChapPapPwd

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10

SET  UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

System

Charging

Network

Backend

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

IP address:              192 . 168 .   1   .  1

Subnet mask:         255 . 255 . 255 .  0

Default gateway:                    .        .        .    

Use the following IP address:

Network
Network Status

Ethernet Interface

Ethernet Interface

Wi-Fi Module

3G/4G Module

+

+

+

+

+

SET UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

Wi-Fi Module

Wi-FiSsid

Wi-FiPassword

Set

Wi-FiMode

192.168.1.10192.168.1.10192.168.1.10

SET  UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

System

Charging

Network

Backend

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

Network
Network Status

Ethernet Interface

Ethernet Interface

Wi-Fi Module

3G/4G Module

+

+

+

+

+

SET UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

3G/4G Module

Set

TelcomApn

TelcomChapPapId

TelcomChapPapPwd

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10
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4.2 3G/4G-EINSTELLUNGEN
4.2.1 EINSETZEN DER SIM-KARTE

Schritt 1 

Öffnen Sie die rechte Tür. Sie sehen nun das 4G/WLAN-Modul im Gehäuse.

Schritt 2 

Achten Sie vor dem Einsetzen der 3G/4G-Micro-SIM in den Einschub darauf, 
dass die PIN der SIM-Karte nicht aktiviert wurde. Stellen Sie sicher, dass die 
goldenen Kontakte nach unten zeigen und die Kerbe sich in der oberen rechten 
Ecke befindet. Beachten Sie, dass der Einschub beschädigt werden kann, wenn 
die SIM-Karte falsch herum eingesetzt wird.

S
IM

 C
ard

S
IM

 C
ard
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4.2.2 EINSTELLEN UND AKTIVIEREN DES 3G/4G-MODULS

Schritt 1

- Erkundigen Sie sich bei Ihrem SIM-Kartenanbieter nach APN, PPP-ID 
und Passwort. 

- Hinweis: PPP-ID und Passwort könnten je nach SIM-Kartenanbieter 
optional sein.

- Öffnen Sie die Web-Konfigurationsoberfläche der Ladestation und 
melden Sie sich an.

TelcomApn APN-Einstellung

TelcomChapPapId ID-Authentifizierung für Login

TelcomChapPapPwd Passwort-Authentifizierung für Login

TelcomIpAddress IP-Adresse

Schritt 3

- Geben Sie unter „Network -> 3G/4G Module“ die entsprechenden Daten 
unter „TelcomApn“, „TelcomChapPapid“ und „TelcomChapPapPwd“ ein. 

- Wählen Sie „Set“, um die Angaben zu speichern. Im Anschluss wird 
3G/4G innerhalb weniger Minuten aktiviert.

Schritt 2 

SET -> Network.
192.168.1.10

SET  UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

System

Charging

Network

Backend

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

IP address:              192 . 168 .   1   .  1

Subnet mask:         255 . 255 . 255 .  0

Default gateway:                    .        .        .    

Use the following IP address:

Network
Network Status

Ethernet Interface

Ethernet Interface

Wi-Fi Module

3G/4G Module

+

+

+

+

+

SET UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

Wi-Fi Module

Wi-FiSsid

Wi-FiPassword

Set

Wi-FiMode

192.168.1.10192.168.1.10192.168.1.10

SET  UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

System

Charging

Network

Backend

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

Network
Network Status

Ethernet Interface

Ethernet Interface

Wi-Fi Module

3G/4G Module

+

+

+

+

+

SET UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

3G/4G Module

Set

TelcomApn

TelcomChapPapId

TelcomChapPapPwd

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10

SET  UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

System

Charging

Network

Backend

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

IP address:              192 . 168 .   1   .  1

Subnet mask:         255 . 255 . 255 .  0

Default gateway:                    .        .        .    

Use the following IP address:

Network
Network Status

Ethernet Interface

Ethernet Interface

Wi-Fi Module

3G/4G Module

+

+

+

+

+

SET UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

Wi-Fi Module

Wi-FiSsid

Wi-FiPassword

Set

Wi-FiMode

192.168.1.10192.168.1.10192.168.1.10

SET  UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

SystemSystem

Charging

Network

Backend

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

Network
Network Status

Ethernet Interface

Ethernet Interface

Wi-Fi Module

3G/4G Module

+

+

+

+

+

SET UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

3G/4G Module

Set

TelcomApn

TelcomChapPapId

TelcomChapPapPwd

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10

SET  UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

System

Charging

Network

Backend

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

IP address:              192 . 168 .   1   .  1

Subnet mask:         255 . 255 . 255 .  0

Default gateway:                    .        .        .    

Use the following IP address:

Network
Network Status

Ethernet Interface

Ethernet Interface

Wi-Fi Module

3G/4G Module

+

+

+

+

+

SET UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

Wi-Fi Module

Wi-FiSsid

Wi-FiPassword

Set

Wi-FiMode

192.168.1.10192.168.1.10192.168.1.10

SET  UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

System

Charging

Network

Backend

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

Network
Network Status

Ethernet Interface

Ethernet Interface

Wi-Fi Module

3G/4G Module

+

+

+

+

+

SET UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

3G/4G Module

Set

TelcomApn

TelcomChapPapId

TelcomChapPapPwd

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10

SET  UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

System

Charging

Network

Backend

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

IP address:              192 . 168 .   1   .  1

Subnet mask:         255 . 255 . 255 .  0

Default gateway:                    .        .        .    

Use the following IP address:

Network
Network Status

Ethernet Interface

Ethernet Interface

Wi-Fi Module

3G/4G Module

+

+

+

+

+

SET UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

Wi-Fi Module

Wi-FiSsid

Wi-FiPassword

Set

Wi-FiMode

192.168.1.10192.168.1.10192.168.1.10

SET  UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

System

Charging

Network

Backend

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

Network
Network Status

Ethernet Interface

Ethernet Interface

Wi-Fi Module

3G/4G Module

+

+

+

+

+

SET UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

3G/4G Module

Set

TelcomApn

TelcomChapPapId

TelcomChapPapPwd

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10

192.168.1.10
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4.3 EINSTELLUNG DER UHRZEIT

Automatische Einstellung: Die Uhrzeit wird automatisch eingestellt, sobald die Ladestation eine Verbindung zum Internet aufbaut. 

Zeitserver:

- time.windows.com

- cn.ntp.org.cn

- tock.stdtime.gov.tw

Hinweis: Firewall und Netzwerkumgebung können sich unter Umständen auf die Verbindung zum Zeitserver auswirken.

Manuelle Einstellung: 

Schritt 1

- Laptop mit RJ45-Schnittstelle.

- Schließen Sie das RJ45-Kabel vom Laptop an den RJ45-Anschluss der 
Ladestation an.

- Stellen Sie die Parameter in der Web-Konfiguration ein.

Schritt 2

Gehen Sie vor dem Öffnen des Webbrowsers in die Netzwerkeinstellungen Ihres 
Laptops und stellen Sie Ihre statische IPv4-IP-Adresse auf 192.168.1.1 ein.

Schritt 3

Öffnen Sie den Webbrowser und geben Sie die IP-Adresse der Ladestation 
(192.168.1.10) in die URL-Leiste ein, um die Konfigurationsoberfläche der 
Ladestation aufzurufen.

- Account: admin

- Password: 1231231238

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

IP address:              192 . 168 .   1   .  1

Subnet mask:         255 . 255 . 255 .  0

Default gateway:                    .        .        .    

Use the following IP address:

192.168.1.10

SET

SystemSystem
Charging

Network

Backend

192.168.1.10

System
System Information
Version Information

+
+

192.168.1.10

192.168.1.10

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

System Information

System DateTime

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

System

System

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

System Information

System DateTime

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

Set

UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

IP address:              192 . 168 .   1   .  1

Subnet mask:         255 . 255 . 255 .  0

Default gateway:                    .        .        .    

Use the following IP address:

192.168.1.10

SET

SystemSystem
Charging

Network

Backend

192.168.1.10

System
System Information
Version Information

+
+

192.168.1.10

192.168.1.10

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

System Information

System DateTime

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

System

System

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

System Information

System DateTime

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

Set

UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

RJ45
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Schritt 4

SET -> SYSTEM.

Schritt 7

Nachdem Sie die Einstellung vorgenommen haben, wählen Sie „Set“ und war-
ten Sie, bis das Fenster mit der Bestätigung erscheint, dass die Einstellung ab-
geschlossen ist.

Schritt 6

Klicken Sie auf „System DateTime“.

Klicken Sie rechts auf das Kalendersymbol, um die aktuelle Uhrzeit einzustellen.

Schritt 5

Klicken Sie auf „System information“.

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

IP address:              192 . 168 .   1   .  1

Subnet mask:         255 . 255 . 255 .  0

Default gateway:                    .        .        .    

Use the following IP address:

192.168.1.10

SET

SystemSystem
Charging

Network

Backend

192.168.1.10

System
System Information
Version Information

+
+

192.168.1.10

192.168.1.10

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

System Information

System DateTime

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

System

System

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

System Information

System DateTime

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

Set

UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

IP address:              192 . 168 .   1   .  1

Subnet mask:         255 . 255 . 255 .  0

Default gateway:                    .        .        .    

Use the following IP address:

192.168.1.10

SET

SystemSystem
Charging

Network

Backend

192.168.1.10

System
System Information
Version Information

+
+

192.168.1.10

192.168.1.10

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

System Information

System DateTime

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

System

System

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

System Information

System DateTime

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

Set

UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

IP address:              192 . 168 .   1   .  1

Subnet mask:         255 . 255 . 255 .  0

Default gateway:                    .        .        .    

Use the following IP address:

192.168.1.10

SET

SystemSystem
Charging

Network

Backend

192.168.1.10

System
System Information
Version Information

+
+

192.168.1.10

192.168.1.10

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

System Information

System DateTime

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

System

System

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

System Information

System DateTime

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

Set

UPGRADE  OTHER  LANGUAGE

Account

Password

login https://192.168.1.10

admin

1231231238

192.168.1.10

IP address:              192 . 168 .   1   .  1

Subnet mask:         255 . 255 . 255 .  0

Default gateway:                    .        .        .    

Use the following IP address:

192.168.1.10

SET

SystemSystem
Charging

Network

Backend

192.168.1.10

System
System Information
Version Information

+
+

192.168.1.10

192.168.1.10

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

System Information

System DateTime

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

System

System

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

System Information

System DateTime

XXXX-XX-XX XX:XX:XX

Set

UPGRADE  OTHER  LANGUAGE
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5. BEDIENUNG
5.1 VORGEHENSWEISE

- Systeminitialisierung

- Benutzerautorisierung 

- Einstecken des DC-Ladesteckers 

- Vorbereiten des Ladevorgangs

- Ladevorgang läuft

- Ladevorgang beendet

- Statusmeldungen

5.2 BESCHREIBUNG DER BEDIENSCHRITTE

5.2.1 SYSTEMINITIALISIERUNG

- Nach dem Einschalten der Ladestation zeigt das Display die Initialisierungsseite „Charging Station“.

- Nach dem Hochlaufen und der Initialisierung des Systems sehen Sie das folgende Bild auf dem Display.

- Der Initialisierungsprozess dauert etwa 2 Minuten. Danach wird die Startseite angezeigt.

Initialisierungsseite
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5.2.2 BENUTZERAUTORISIERUNG

- Nachdem das System initialisiert wurde, wird auf dem Display die Startseite angezeigt (siehe unten). 

- Verwenden Sie Ihre RFID-Karte oder die Smartphone-App, um sich für die Nutzung der Ladestation zu autorisieren.

Benutzerautorisierungsmethode: RFID, QR-Code oder 
Smartphone-App.

- Nicht autorisierte Methoden werden auf dem Display 
dunkel dargestellt. Das zeigt, dass die betreffende 
Methode nicht aktiviert wurde.

Startseite

Einheit und Währung bei aktivierter Abrechnungsfunktion

Startseite

- Status des Ethernet-Backends

Verbindung Keine Verbindung

- WLAN-Status

Verbindung Keine Verbindung

- 3G/4G-Status

Verbindung Keine Verbindung

- Status des OCPP-Backends

Verbindung Keine Verbindung

Benutzerautorisierung

Benutzer autorisiert

Autorisierung fehlgeschlagen
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5.2.3  EINSTECKEN DES DC-LADESTECKERS

- Nach der Autorisierung wird der Benutzer über das Display aufgefordert, den Ladestecker an die DC-Ladebuchse des Elektrofahrzeugs anzuschließen 
(siehe Abbildung unten).

- Nehmen Sie den DC-Ladestecker aus der Ladekabelhalterung und stecken Sie ihn in die DC-Ladebuchse des Elektrofahrzeugs ein. Die Ladestation 
erkennt den Typ des Ladesteckers automatisch.

- In der Regel dauert es weniger als 10 Sekunden, bis nach dem Anschließen des Ladesteckers an die Ladebuchse des Elektrofahrzeugs der Ladevorgang 
startet. Um den Vorgang zu beenden und zur Startseite zurückzukehren, drücken Sie die linke Taste.

Drücken Sie die linke Taste, um den Ladevorgang abzubrechen und zur 
Startseite zurückzukehren.

Seite: Einstecken

Informationen zum ausgewählten Ladestecker

Taste zur Auswahl des Ladesteckers 

Drücken Sie die rechte Taste, um den Ladeanschluss auszuwählen, der 
verwendet werden soll.

Seite: Vorbereitung

5.2.4 VORBEREITEN DES LADEVORGANGS

- Nach der Autorisierung und dem Anschließen des Ladesteckers baut die Ladestation die Kommunikation mit dem Fahrzeug auf 
und auf dem Display erscheint die Vorbereitungsseite (siehe Abbildung unten).

HINWEIS: Wenn 2 oder 3 Stecker gleichzeitig ange-
schlossen werden, hat der linke in jedem Fall Vorrang 
beim Laden. 
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5.2.5 LADEVORGANG LÄUFT

- Sobald die Ladestation zum Laden bereit ist, erscheint auf dem Display die unten abgebildete Seite für den Ladevorgang.

Anzeigebereich für Ladeinformationen 

Ladedauer

Ladeleistung 

Energie

Ladezustand der Fahrzeugbatterie

Anzeige des ausgewählten Ladesteckers

Seite: Ladevorgang

- Starten Sie den Ladevorgang und beobachten Sie den Fortschritt 
am Display. Wenn die Batterie vollständig geladen ist oder den 
eingestellten Grenzwert erreicht hat, wird der Ladevorgang 
automatisch beendet und die Ladestation geht zum nächsten 
Schritt über.

- Der Benutzer kann den Ladevorgang auch über die RFID-Karte 
beenden.

Beenden Sie den Ladevorgang durch 
Anlegen der RFID-Karte oder Drücken 
der Stopptaste.

Drücken Sie die rechte Taste, um den 
Ladestecker auszuwählen, an dem der 

Ladevorgang beendet werden soll.
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5.2.7 STATUSMELDUNGEN

- Wenn Probleme mit der Ladestation oder während des Ladevorgangs auftreten, wird auf dem Display ein Statuscode angezeigt (siehe Abbildung 
unten). Gehen Sie entsprechend der Tabelle für die Fehlersuche und -behebung vor, um das Problem zu beheben.

Statuscode

5.2.6 LADEVORGANG BEENDET

- Nach dem Abschluss des Ladevorgangs zeigt das System die unten abgebildete Seite mit der Ladeübersicht an und der Ladestecker wird automatisch 
entriegelt.

- Ziehen Sie den Ladestecker aus der Ladebuchse des Elektrofahrzeugs und stecken Sie ihn wieder in die Ladekabelhalterung.

- Wenn der Stecker aus dem Ladeanschluss gezogen wird, kehrt das Display zur Startseite oder zur Ladeseite des anderen Ladeanschlusses zurück.

- Beim gleichzeitigen Laden wechselt das Display zur Ladeseite des anderen Ladeanschlusses, wenn einer der beiden Ladestecker abgezogen wird. 

Geladene Energie

Ladedauer
Ladeleistung

Seite: Ladeübersicht
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5.3 FEHLERBEHEBUNG

- Sollten während des Ladevorgangs Fehler auftreten, befolgen Sie bitte die Anweisungen in der Tabelle.

- Wenden Sie sich alternativ an den Anbieter der DC-Schnellladestation, wenn Sie weitere Anweisungen benötigen.

- Im Notfall drücken Sie die Not-Aus-Taste, um den Ladevorgang sofort zu beenden.

5.3.1 ANLEITUNG ZUR FEHLERBEHEBUNG FÜR ENDBENUTZER

Endbenutzer können beim Ladevorgang auftretende Fehler wie folgt beheben.

Fehler Anleitung zur Fehlerbehebung

Display schwarz 1. Bitte wenden Sie sich an Ihren Händler.

Boot- oder Servicebild hängt 1. Bitte wenden Sie sich an Ihren Händler.

Auflegen der RFID-Karte oder Scannen des 
QR-Codes fehlgeschlagen

1. RFID-Karte ungültig oder unzureichendes Guthaben.

2. Störung des Kartenlesers oder andere Fehler; bitte wenden Sie sich an Ihren Händler.

Anzeigebild kehrt nach dem Kabelanschluss zur 
Auswahl zurück

1. Stellen Sie sicher, dass das richtige Ladekabel ausgewählt wurde.

2. Vergewissern Sie sich, dass das Ladekabel korrekt angeschlossen wurde, ein Klickgeräusch zu hören war und 
die Ladepistolentaste nicht gedrückt werden kann.

3. Sehen Sie auf der Anzeige für den Ladeanschluss oder der Zähleranzeige nach, ob die Ladefunktion eventuell 
ausgefallen ist.

4. Versuchen Sie es erneut mit anderen Ladeanschlüssen. Wenn das Problem nicht abgestellt werden kann, liegt 
der Fehler möglicherweise beim Elektrofahrzeug. Stellen Sie das Elektrofahrzeug in einer Werkstatt vor.

5. Ladekabel oder Steuerung gestört; bitte wenden Sie sich an Ihren Händler.

Anzeigebild springt von der Vorbereitung des 
Ladevorgangs direkt zur Abrechnung

1. Ziehen Sie das Ladekabel ab und versuchen Sie es erneut.

2. Überprüfen Sie die Anzeige für den Ladeanschluss oder die Zähleranzeige, eventuell wurde das Ladeziel 
bereits erreicht oder der Ladevorgang vor Ablauf der Standardladedauer abgebrochen. *

3. Fahren Sie einige Meter mit dem Elektrofahrzeug, kehren Sie zur Ladestation zurück und versuchen Sie es 
erneut.

4. Bitte wenden Sie sich an Ihren Händler.

Display hängt im Abrechnungsbild mit 
Ladezustand 100 % oder 0 % ohne Ladevorgang

1. Kontrollieren Sie die Anzeige für den Ladeanschluss oder die Zähleranzeige. Eventuell ist das Fahrzeug 
voll geladen, das Ladeziel ist bereits erreicht oder der Vorgang wurde vor Ablauf der Standardladedauer 
abgebrochen. *

2. Ziehen Sie das Ladekabel ab und versuchen Sie es erneut.

3. Bitte wenden Sie sich an Ihren Händler.

Ladevorgang ist abgeschlossen, aber Ladestation 
hat Elektrofahrzeug nicht freigegeben

1. Entriegeln Sie das Elektrofahrzeug, drücken Sie die Taste für den HV-Ladeanschlussdeckel und versuchen Sie 
erneut, das Kabel abzuziehen*.

2. Schalten Sie den Startschalter ein und wieder aus. Versuchen Sie dann erneut, das Ladekabel abzuziehen.

3. Ver- und entriegeln Sie die Fahrzeugtüren und versuchen Sie dann erneut, das Ladekabel abzuziehen.

4. Schalten Sie die Klimaanlage des Elektrofahrzeugs aus. Versuchen Sie dann erneut, das Ladekabel abzuziehen.

5. Entriegeln Sie den Stecker mithilfe des manuellen Entriegelungsschalters des Elektrofahrzeugs.

6. Wenn keine manuelle Entriegelung möglich ist, schalten Sie die Ladestation aus oder setzen Sie diese zurück.

7. Bitte wenden Sie sich an Ihren Fahrzeughersteller oder -händler.
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5.3.2 FEHLERBEHEBUNG – OHNE STATUSCODE

Fehler Anleitung zur Fehlerbehebung

Display schwarz

1. Falsche Eingangsspannung oder Verbindungsfehler; sorgen Sie für eine ordnungsgemäße Stromversorgung 
und schalten Sie die Ladestation aus und wieder ein.

2. Hilfsspannungs-Netzteil der Ladestation, Displaystörung oder andere Fehler. Bitte wenden Sie sich an Ihren 
Händler.

Boot- oder Servicebild hängt

1. System-Update oder Selbsttest des Systems läuft; bitte warten Sie.

2. Andere Störungen der Ladestation; schalten Sie die Ladestation aus und wieder ein oder starten Sie diese neu.

3. Bitte wenden Sie sich an Ihren Händler

Auflegen der RFID-Karte oder Scannen des 
QR-Codes fehlgeschlagen

1. RFID-Karte ungültig oder unzureichendes Guthaben.

2. Wenden Sie sich an das Servicepersonal und lassen Sie die Internetverbindung zwischen Ladestation und 
Backend-Server überprüfen.

3. Scannen des Codes oder Backend-Autorisierung fehlgeschlagen; bitte wenden Sie sich an das 
Servicepersonal.

4. Störung des Kartenlesers oder andere Fehler; bitte wenden Sie sich an Ihren Händler.

Anzeigebild kehrt nach dem Kabelanschluss zur 
Auswahl zurück

1. Stellen Sie sicher, dass das richtige Ladekabel ausgewählt wurde.

2. Vergewissern Sie sich, dass das Ladekabel korrekt angeschlossen wurde, ein Klickgeräusch zu hören war und 
die Ladepistolentaste nicht gedrückt werden kann.

3. Sehen Sie auf der Anzeige für den Ladeanschluss oder der Zähleranzeige nach, ob die Ladefunktion eventuell 
ausgefallen ist.

4. Versuchen Sie es erneut mit anderen Ladeanschlüssen. Wenn das Problem nicht abgestellt werden kann, liegt 
der Fehler möglicherweise beim Elektrofahrzeug. Stellen Sie das Elektrofahrzeug in einer Werkstatt vor.

5.  Die Steuerung der Ladestation ist gestört. Schalten Sie die Ladestation aus und starten Sie diese neu.

6. Ladekabel oder Steuerung gestört; bitte wenden Sie sich an Ihren Händler.

Anzeigebild springt von der Vorbereitung des 
Ladevorgangs direkt zur Abrechnung

1. Ziehen Sie das Ladekabel ab und versuchen Sie es erneut.

2. Überprüfen Sie die Anzeige für den Ladeanschluss oder die Zähleranzeige, eventuell wurde das Ladeziel 
bereits erreicht oder der Ladevorgang vor Ablauf der Standardladedauer abgebrochen. *

3. Fahren Sie einige Meter mit dem Elektrofahrzeug, kehren Sie zur Ladestation zurück und versuchen Sie es erneut.

4. Handshake mit Ladestation fehlgeschlagen; bitte setzen Sie die Ladestation zurück oder schalten Sie diese aus 
und wieder ein.

5. Bitte wenden Sie sich an Ihren Händler.

Display hängt im Abrechnungsbild mit 
Ladezustand 100 % oder 0 % ohne Ladevorgang

1. Kontrollieren Sie die Anzeige für den Ladeanschluss oder die Zähleranzeige. Eventuell ist das Fahrzeug 
voll geladen, das Ladeziel ist bereits erreicht oder der Vorgang wurde vor Ablauf der Standardladedauer 
abgebrochen. *

2. Ziehen Sie das Ladekabel ab und versuchen Sie es erneut.

3. Elektrofahrzeug meldet fehlgeschlagenen Ladevorgang. Schalten Sie die Ladestation aus und starten Sie diese neu.

4. Bitte wenden Sie sich an Ihren Händler.

Ladevorgang ist abgeschlossen, aber Ladestation 
hat Elektrofahrzeug nicht freigegeben

1. Entriegeln Sie das Elektrofahrzeug, drücken Sie die Taste für den HV-Ladeanschlussdeckel und versuchen Sie 
erneut, das Kabel abzuziehen*.

2. Schalten Sie den Startschalter ein und wieder aus. Versuchen Sie dann erneut, das Ladekabel abzuziehen.

3. Ver- und entriegeln Sie die Fahrzeugtüren und versuchen Sie dann erneut, das Ladekabel abzuziehen.

4. Schalten Sie die Klimaanlage des Elektrofahrzeugs aus. Versuchen Sie dann erneut, das Ladekabel abzuziehen.

5. Entriegeln Sie den Stecker mithilfe des manuellen Entriegelungsschalters des Elektrofahrzeugs.

6. Wenn keine manuelle Entriegelung möglich ist, schalten Sie die Ladestation aus oder setzen Sie diese zurück.

7. Bitte wenden Sie sich an Ihren Fahrzeughersteller oder -händler.

* Die Vorbereitungen für den Ladevorgang und die Methoden zum Entriegeln der Ladepistole sind je nach Elektrofahrzeug unterschiedlich. Bitte ziehen Sie Ihre Bedienungs-
anleitung zurate.
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5.3.3 (011-XXX) FEHLERBEHEBUNG – FEHLERCODES

Die Codes 011-XXX zeigen Komponenten- oder Verbindungsfehler der Ladestation an. Bitte ziehen Sie den Ladestecker ab, schalten Sie das Gerät stromlos, 
schließen Sie die Komponente wieder an und schalten Sie das Gerät wieder ein. Wenn der Fehlercode nach wie vor angezeigt wird, ist eine Wartung durch 
einen qualifizierten Servicetechniker erforderlich. Bitte wenden Sie sich an Ihren Händler.

5.3.4 FEHLERBEHEBUNG – WARNCODES

Statuscode Fehler Anleitung zur Fehlerbehebung

012200



012214

Abweichende Eingangsspannung

1. Wenn die reguläre Netzstromversorgung sichergestellt ist, kann der Ladevorgang aktiviert 
werden.

2. Überprüfen Sie die Eingangsleistung oder schalten Sie die Ladestation aus und starten Sie 
diese neu.

3. Bitte wenden Sie sich an Ihren Händler.

012223

 

012232

Anormale Umgebungs- oder Gerätetemperatur

1. Halten Sie den Lufteintritt und -austritt frei und entfernen Sie eventuelle Wärmequellen. 
Nach dem Abkühlen wird der Ladevorgang wieder aktiviert.

2. Fehlfunktion des Übertemperaturschutzes oder Geräteüberhitzung. Bitte wenden Sie sich 
an Ihren Händler.

012241



012244

Unterbrechung der Verbindung zum externen 
Netzwerk

1. Code-Scan oder App-Autorisierung sind vorübergehend nicht verfügbar, bitte wechseln 
Sie zu RFID oder anderen Autorisierungsmethoden.

2. Bitte wenden Sie sich an das Netzwerkmanagement und lassen Sie das Netzwerk 
überprüfen.

012251 Not-Aus-Schalter betätigt

1. Drehen Sie den Not-Aus-Schalter, um die Notabschaltung zurückzusetzen. Der 
Ladevorgang wird aktiviert, wenn der Warncode nicht mehr angezeigt wird. (Sollte in der 
Zwischenzeit die Serviceseite angezeigt werden, drehen Sie den Schalter zurück, schalten 
die Ladestation aus und starten diese neu.)

2. Wenden Sie sich an Ihren Händler oder schalten Sie die Ladestation aus und starten Sie 
diese neu.

012252 Die Gehäusetür wurde geöffnet

1. Schließen Sie die Gehäusetür. Der Ladevorgang wird aktiviert, wenn der Warncode nicht 
mehr angezeigt wird.

2. Der Türsensor ist verrutscht. Bitte schrauben Sie den Sensor am vorgesehenen Ort wieder 
fest.

3. Fehlfunktion des Türsensors. Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Händler.

012304
Kommunikationsfehler zwischen 
Stromversorgungs- und Ladeanschlussmodul

1. Stellen Sie sicher, dass die Ethernet-Kabelverbindung zwischen den Modulen zuverlässig 
funktioniert.

2. Wenn der grüne Leuchtstreifen am Stromversorgungsmodul nicht leuchtet, setzen Sie 
diesen zurück.

3.  Weitere Anweisungen erhalten Sie von Ihrem Händler.

5.3.5 (013-XXX) FEHLERBEHEBUNG – FEHLERMELDUNGSCODES VON DER LADESTATION

Die Codes 013-XXX stehen für Meldungen zur Einstellung, zur Wartung oder zu Hinweisen. In der Regel haben sie keine Auswirkungen auf den Ladevorgang. 
Führen Sie den Ladevorgang wie üblich durch und wenden Sie sich an Ihren Händler.
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5.3.6 (023-XXX) FEHLERBEHEBUNG – FEHLERMELDUNGSCODES VOM ELEKTROFAHRZEUG

Die Codes 023-XXX stehen für Meldungen des Elektrofahrzeugs. Dabei handelt es sich um Kommunikationsfehler oder Fehler beim Ladevorgang. Diese Fehler 
führen dazu, dass der Ladevorgang nicht fortgesetzt werden kann oder das Kabel nicht freigegeben wird. Lesen Sie im Handbuch zu Ihrem Elektrofahrzeug 
nach, wie Sie den Ladevorgang einstellen oder sichern können. Beheben Sie dann den Fehler, indem Sie die folgenden Schritte ausführen, oder wenden Sie 
sich an das für die Ladestation zuständige Servicepersonal.

1. Ziehen Sie das Ladekabel ab und warten Sie 5 Sekunden lang. Schließen Sie das Ladekabel ordnungsgemäß an, achten Sie auf das Klickgeräusch und 
versuchen Sie, den Ladevorgang erneut zu starten.

2. Ziehen Sie das Ladekabel ab und versuchen Sie es mit dem anderen Kabel oder Ladeanschluss.

3. Ziehen Sie das Ladekabel ab, fahren Sie einige Meter mit dem Fahrzeug und kehren Sie zurück. Halten Sie das Fahrzeug an, ziehen Sie den Schlüssel ab 
und versuchen Sie es erneut.

4. Prüfen Sie nach dem Abziehen des Ladekabels, ob der Lademodus und das Zeitlimit aktiviert wurden.

5. Wenn der Ladevorgang nicht gestartet werden kann und der Zähler oder die Ladeanzeige des Elektrofahrzeugs einen anormalen Status bzw. Fehlermel-
dungen anzeigt, befolgen Sie bitte die Schritte zur Fehlerbehebung in der Bedienungsanleitung Ihres Elektrofahrzeugs.

6. Ziehen Sie das Ladekabel ab und wenden Sie sich an das Servicepersonal, damit es die Ladestation abschaltet und neu startet. Versuchen Sie es dann 
erneut.

7. Wenn der Ladevorgang beendet wurde, das Ladekabel aber nicht abgezogen werden kann, folgen Sie bitte den Anweisungen in der Bedienungsanleitung 
des Elektrofahrzeugs und drücken Sie die Entriegelungstaste (am Fahrzeug oder an der Fernbedienung) oder den manuellen Entriegelungsschalter. Wenn 
alle diese Maßnahmen nicht möglich sind, wenden Sie sich an das Servicepersonal, damit es die Ladestation abschaltet und neu startet.

Statuscode Fehler Anleitung zur Fehlerbehebung

23758 Fahrzeugseite – Feedbackcode für Ablauffehler
1. Ziehen Sie das Ladekabel ab, heben Sie die fahrzeugseitige Ladebegrenzung auf und 

versuchen Sie es erneut.

2. Führen Sie zur Fehlerbehebung die Schritte 1–7 aus

23809
Ladestation hat erste Nachricht vom 
Elektrofahrzeug verpasst

1. Das Ladekabel ist auf der Fahrzeugseite nicht verriegelt. Ziehen Sie den Stecker ab und 
schließen Sie das Ladekabel wieder an. Achten Sie darauf, dass ein „Klicken“ zu hören ist. 

2. Führen Sie zur Fehlerbehebung die Schritte 1–7 aus

23814 Fahrzeugseite – Handshake-Feedback fehlerhaft
1. Ziehen Sie das Ladekabel ab, starten Sie das Fahrzeug-BMS neu und versuchen Sie es erneut.

2. Führen Sie zur Fehlerbehebung die Schritte 1–7 aus.

23844
Fahrzeugseite – Zeitüberschreitung bei V2G-
Kommunikation

1. Ziehen Sie das Ladekabel ab, starten Sie das Fahrzeug-BMS neu und versuchen Sie es erneut.

2. Führen Sie zur Fehlerbehebung die Schritte 1–7 aus

23847
Zeitüberschreitung bei der Isolationsprüfung des 
Ladekabels

1. Ziehen Sie das Ladekabel ab und versuchen Sie es erneut.

2. Ziehen Sie das Ladekabel ab, starten Sie die Ladestation neu und versuchen Sie es erneut.

23889
Störgeräusche oder fahrzeugseitig abgebrochener 
Ladevorgang, was zu einem Statusfehler der 
Steuerung führt

1. Ziehen Sie das Ladekabel ab, starten Sie das Fahrzeug-BMS neu und versuchen Sie es erneut.

2. Führen Sie zur Fehlerbehebung die Schritte 1–7 aus

23891 Ladestation nicht bereit
1. Ziehen Sie das Ladekabel ab, warten Sie 5 Sekunden lang und versuchen Sie es erneut.

2. Ziehen Sie das Ladekabel ab, starten Sie die Ladestation neu und versuchen Sie es erneut.

23983
Ladevorgang wurde durch eine unbekannte 
Aufforderung abgebrochen

1. Prüfen Sie, ob das Ladeziel oder die Ladezeit begrenzt wurde.

2. Folgen Sie zur Fehlerhebung dem Betriebsmenü des Elektrofahrzeugs.

3. Ziehen Sie das Ladekabel ab, starten Sie das Fahrzeug-BMS neu und versuchen Sie es erneut.
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5.3.7 (033-XXX) FEHLERBEHEBUNG – FEHLERMELDUNGSCODES AUS DEM LADESTATIONSNETZ

Die Codes 033-XXX stehen für Meldungen vom Server der Ladestation, auf dem die intelligente Fernsteuerung läuft. Bitte folgen Sie der übermittelten Vor-
gehensweise oder kontaktieren Sie das Servicepersonal, um den Ladevorgang zu ermöglichen.

Statuscode Fehler Anleitung zur Fehlerbehebung

033900 
033901 
033902

Verbindung zum Backend vorübergehend 
unterbrochen

1. Code-Scan oder App-Autorisierung sind vorübergehend nicht verfügbar, bitte wechseln 
Sie zu RFID oder anderen Autorisierungsmethoden.

2. Wenden Sie sich an das Servicepersonal und lassen Sie die Verbindung zum 
Backend-Server überprüfen.

3. Wenn die Verbindung nicht durch einen Router- oder AP-Neustart wiederhergestellt 
werden kann, starten Sie das Haupt- bzw. die Untermodule neu.

4. Wenn die Verbindung nach dem Neustart von Haupt-/Untermodulen nicht wiederhergestellt 
werden kann, schalten Sie die gesamte Ladestation aus und starten sie neu.

5. Bitte wenden Sie sich an Ihren Händler.

033903 Start des Ladevorgangs über Fernsteuerung
1. Fernautorisierung erfolgreich; bitte schließen Sie das Ladekabel zum Laden an.

2. Wenden Sie sich für weitere Anweisungen an das Servicepersonal.

033904 Stopp des Ladevorgangs über Fernsteuerung
1. Die eingestellte Ladedauer, Leistung oder Energiemenge ist abgelaufen bzw. erfüllt. Der 

Ladevorgang wurde durch die Fernsteuerung beendet.

2. Wenden Sie sich für weitere Anweisungen an das Servicepersonal.

033905 Neustart über Fernsteuerung
1. Rücksetzung und Wartungsprozess der Ladestation per Fernsteuerung, Ladevorgang beendet

2. Wenden Sie sich für weitere Anweisungen an das Servicepersonal.
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Statuscode Beschreibung

011001 CHAdeMO output fuse blew

011002 CCS output fuse blew

011003 GB output fuse blew

011004 RCD/CCID self-test fail

011005 AC input contactor 1 welding

011006 AC input contactor 1 driving fault

011007 AC input contactor 2 welding

011008 AC input contactor 2 driving fault

011009 AC output relay welding

011010 AC output relay driving fault

011011 CHAdeMO output relay welding

011012 CHAdeMO output relay driving fault

011013 CCS output relay welding

011014 CCS output relay driving fault

011015 GB output relay welding

011016 GB output relay driving fault

011017 AC connector temperature sensor broken

011018 CHAdeMO connector temperature sensor broken

011019 CCS connector temperature sensor broken

011020 GB connector temperature sensor broken

011021 WiFi module broken

011022 3G/4G module broken

011023 Aux. power module broken

011024 Relay control module /smart box broken

011025 CHAdeMO connector lock fail

011026 GB connector lock fail

011027 AC connector lock fail

011028 CHAdeMO module broken

011029 CCS module broken

5.4 STATUSCODES

(V0.24)* Die aktuellen Statuscodes finden Sie auf unserer Website.
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011030 GBT module broken

011031 PSU module broken

011032 RCD/CCID module broken

011033 Maximum Output Current setup error

011034 Shutter fault

011035 Ble module broken

011036 Rotary switch fault

011037 CCS liquid chiller water level fault

011038 Chiller temperature sensor broken

011039 Reserved

011040 Reserved

012200 System L1 input OVP

012201 System L2 input OVP

012202 System L3 input OVP

012203 System L1 input UVP

012204 System L2 input UVP

012205 System L3 input UVP

012206 PSU L1 input OVP

012207 PSU L2 input OVP

012208 PSU L3 input OVP

012209 PSU L1 input UVP

012210 PSU L2 input UVP

012211 PSU L3 input UVP

012212 System L1 input drop

012213 System L2 input drop

012214 System L3 input drop

012215 System AC output OVP

012216 System AC L1 output OCP

012217 System CHAdeMO output OVP

012218 System CHAdeMO output OCP

012219 System CCS output OVP

012220 System CCS output OCP

012221 System GB output OVP

Statuscode Beschreibung
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012222 System GB output OCP

012223 System ambient/inlet OTP

012224 System critical point OTP

012225 PSU ambient/inlet OTP

012226 PSU critical point OTP

012227 Aux. power module OTP

012228 Relay board/smart box OTP

012229 CHAdeMO connector OTP

012230 CCS connector OTP

012231 GB connector OTP

012232 AC connector OTP

012233 RCD/CCID trip

012234 CHAdeMO GFD trip

012235 CCS GFD trip

012236 GB GFD trip

012237 SPD trip

012238 Main power breaker trip

012239 Aux. power breaker trip

012240 PSU communication fail

012241 WiFi module communication fail

012242 3G/4G module communication fail

012243 RFID module communication fail

012244 Bluetooth module communication fail

012245 LCM module communication fail

012246 Aux. power module communication fail

012247 Relay control boaed/smart box communication fail

012248 CCS module communication fail

012249 CHAdeMO module communication fail

012250 GBT module communication fail

012251 Emergency stop

012252 Door open

012253 System fan decay

012254 Fail to create share memory

Statuscode Beschreibung
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012255 CSU initialization failed

012256 AC Ground Fault

012257 MCU self-test Fault

012258 Relay self-test Fault

012259 CHAdeMO groundfault detection timeout (GFD)

012260 CCS groundfault detection timeout (GFD)

012261 GB groundfault detection timeout (GFD)

012262 System AC L1 output Circuit Short

012263 PSU Duplicate ID

012264 PSU Output Short Circuit

012265 PSU Discharge Abnormal

012266 PSU Dc Side ShutDown

012267 PSU Failure Alarm

012268 PSU Protection Alarm

012269 PSU FanFailure Alarm

012270 PSU Input UVP

012271 PSU Input OVP

012272 PSU WalkIn State

012273 PSU Power Limited State

012274 PSU Id Repeat

012275 PSU Severe Uneven Current

012276 PSU Three Phase Input Inadequate

012277 PSU Three Phase Onput Imbalance

012278 PSU Ffc Side ShutDown

012279 NO PSU Resource

012280 Self test Failed due to communication of Relayboard failure

012281 Self test Failed due to communication of Fanboard failure

012282 Self test Failed due to communication of Primary failure

012283 Self test Failed due to communication of Chademoboard failure

012284 Self test Failed due to communication of CCSboard failure

012285 Self test Failed due to AC Contact failure

012286 Self test Failed due to communication of PSU failure

012287 Self test Failed due to Model name is none match

Statuscode Beschreibung
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012288 CCS output UVP

012289 Chademo output UVP

012290 GBT output UVP

012291 Self test Failed due to communication of GBTboard failure

012292 Self test Failed due to communication of AC failure

012293 Self test Failed due to communication of Ledboard failure

012294 AC input ovp

012295 AC input uvp

012296 CHAdeMO groundfault detection - warning

012297 CCS groundfault detection - warning

012298 GB groundfault detection - warning

012299 System AC L2 output OCP

012300 System AC L3 output OCP

012301 System AC L2 output Circuit Short

012302 System AC L3 output Circuit Short

012303 CCS liquid chiller water level warning

012304 disconnected from power cabinet

012305 Meter communication timeout

012306 The dip switch of the PSU may be incorrect

012307 Psu Fuse Burn-Out

012308 Psu Pfc And Dcdc Communication Fault

012309 Psu Bus Voltage Unbalance

012310 Psu Bus Over Voltage

012311 Psu Bus Voltage Abnormal

012312 Psu Bus Under Voltage

012313 Psu Input Phase Loss

012314 Psu Fan Full Speed

012315 Psu Temperature Power Limit

012316 Psu Ac Power Limit

012317 Psu Dcdc Eeprom Fault

012318 Psu Pfc Eeprom Fault

012319 Psu Dcdc Over Voltage

012320 System CHAdeMO output UCP

Statuscode Beschreibung
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012321 System CCS output UCP

012322 System GBT output UCP

012323 System Chiller output OTP

012324 Connector 1 detects abnormal voltage on the output line

012325 Connector 2 detects abnormal voltage on the output line

012326 System task is lost

012327 DC input ovp

012328 DC input uvp

012329 Psu Can Communication Fault

012330 Psu Dc to Dc OTP

012331 Psu Dc to Dc OVP

012344 Meter IC communication timeout

012345 Pilot negative error

013600 Normal stop charging by user

013601 Charging Time's up

013602 Replace system air filter

013603 Reach to CHAdeMO max. plugging times.

013604 Reach to CCS max. plugging times.

013605 Reach to GB max. plugging times.

013606 Reach to AC max. plugging times.

013607 CSU firmware update fail

013608 CHAdeMO Module firmware update fail

013609 CCS Module firmware update fail

013610 GB Module firmware update fail

013611 Aux. power module firmware update fail

013612 Relay control module firmware update fail

013613 LCM module firmware update fail

013614 Bluetooth module firmware update fail

013615 WiFi module firmware update fail

013616 3G/4G module firmware update fail

013617 SMR firmware update fail

013618 RFID module firmware update fail

013619 configured by USB flash drive

Statuscode Beschreibung
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013620 configured by backend

013621 configured by webage

013622 disconnected from Internet through Ethernet

013623 disconnected from Internet through WiFi

013624 disconnected from Internet through 3G/4G

013625 disconnected from AP through WiFi

013626 disconnected from APN through 3G/4G

013627 WiFi disabled (separated charger only)

013628 4G disabled (separated charger only)

013629 Reserved

013630 Reserved

013631 Reserved

023700 CHAdeMO EV communication Fail

023701 CCS EV communication Fail

023702 GB EV communication Fail

023703 AC: pilot fault

023704 CHAdeMO: battery malfunction

023705 CHAdeMO: no charging permission

023706 CHAdeMO: battery incompatibility

023707 CHAdeMO: battery OVP

023708 CHAdeMO: battery UVP

023709 CHAdeMO: battery OTP

023710 CHAdeMO: battery current difference

023711 CHAdeMO: battery voltage difference

023712 CHAdeMO: shift position

023713 CHAdeMO: battery other fault

023714 CHAdeMO: charging system error

023715 CHAdeMO: ev normal stop

023716 CHAdeMO: connector temperature sensor broken

023717 CHAdeMO: connector lock fail

023718 CHAdeMO: d1 on no receive

023719 CHAdeMO: bms k to j on timeout

023720 CHAdeMO: bms charge allow timeout
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023721 CHAdeMO: wait groundfault timeout

023722 CHAdeMO: bms ev relay on timeout

023723 CHAdeMO: bms req current timeout

023724 CHAdeMO: bms k to j off timeout

023725 CHAdeMO: bms ev relay off timeout

023726 CHAdeMO: adc more than 10v

023727 CHAdeMO: adc more than 20v

023728 CHAdeMO: bms charge before stop

023729 CHAdeMO: charger get normal stop cmd

023730 CHAdeMO: charger get emergency stop cmd

023731 CHAdeMO: isolation result fail

023732 CHAdeMO: mother board miss link

023733 CHAdeMO: output voltage more than limit

023734 CHAdeMO: req current more than limit

023735 CHAdeMO: re capability bms eqr current exceed

023736 CHAdeMO: charge remaining count done

023737 CCS_EVCC_EVErrorCode_FAILED_RESSTemperatureInhibit

023738 CCS_EVCC_EVErrorCode_FAILED_EVShiftPosition

023739 CCS_EVCC_EVErrorCode_FAILED_ChargerConnectorLockFault

023740 CCS_EVCC_EVErrorCode_FAILED_EVRESSMalfunction

023741 CCS_EVCC_EVErrorCode_FAILED_ChargingCurrentdifferential

023742 CCS_EVCC_EVErrorCode_FAILED_ChargingVoltageOutOfRange

023743 CCS_EVCC_EVErrorCode_FAILED_ChargingSystemIncompatibility

023744 CCS_EVCC_EVErrorCode_FAILED_EmergencyEvent

023745 CCS_EVCC_EVErrorCode_FAILED_Breaker

023746 CCS_EVCC_EVErrorCode_FAILED_NoData

023747 CCS_EVCC_EVErrorCode_FAILED_reserved_by_DIN_A

023748 CCS_EVCC_EVErrorCode_FAILED_reserved_by_DIN_B

023749 CCS_EVCC_EVErrorCode_FAILED_reserved_by_DIN_C

023750 CCS_EVCC_EVErrorCode_FAILED_reserved_by_ISO_1

023751 CCS_EVCC_EVErrorCode_FAILED_reserved_by_ISO_2

023752 CCS_EVCC_EVErrorCode_FAILED_reserved_by_ISO_3

023753 CCS_EVCC_EVErrorCode_FAILED_reserved_by_OEM_1
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023754 CCS_EVCC_EVErrorCode_FAILED_reserved_by_OEM_2

023755 CCS_EVCC_EVErrorCode_FAILED_reserved_by_OEM_3

023756 CCS_EVCC_EVErrorCode_FAILED_reserved_by_OEM_4

023757 CCS_EVCC_EVErrorCode_FAILED_reserved_by_OEM_5

023758 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_SequenceError

023759 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_SignatureError

023760 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_UnknownSession

023761 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_ServiceIDInvalid

023762 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_Payment SelectionInvalid

023763 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_IdentificationSelectionInvalid

023764 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_ServiceSelectionInvalid

023765 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_CertificateExpired

023766 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_CertificateNotYetValid

023767 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_CertificateRevoked

023768 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_NoCertificateAvailable

023769 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_CertChainError

023770 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_CertValidationError

023771 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_CertVerificationError

023772 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_ContractCanceled

023773 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_ChallengeInvalid

023774 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_WrongEnergyTransferMode

023775 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_WrongChargeParameter

023776 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_ChargingProfileInvalid

023777 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_TariffSelectionInvalid

023778 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_EVSEPresentVoltageToLow

023779 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_PowerDeliveryNotApplied

023780 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_MeteringSignatureNotValid

023781 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_NoChargeServiceSelected

023782 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_ContactorError

023783 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_CertificateNotAllowedAtThisEVSE

023784 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_GAChargeStop

023785 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_AlignmentError

023786 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_ACDError
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023787 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_AssociationError

023788 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_EVSEChargeAbort

023789 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_NoSupportedApp-Protocol

023790 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_ContractNotAccepted

023791 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_MOUnknown

023792 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_OEM_Prov_CertificateRevoke

023793 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_OEM_SubCA1_CertificateRevoked

023794 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_OEM_SubCA2_CertificateRevoked

023795 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_OEM_RootCA_CertificateRevoked

023796 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_MO_Prov_CertificateRevoked

023797 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_MO_SubCA1_CertificateRevoked

023798 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_MO_SubCA2_CertificateRevoked

023799 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_MO_RootCA_CertificateRevoked

023800 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_CPS_Prov_CertificateRevoked

023801 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_CPS_SubCA1_CertificateRevoked

023802 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_CPS_SubCA2_CertificateRevoked

023803 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_CPS_RootCA_CertificateRevoked

023804 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_reserved_1

023805 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_reserved_2

023806 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_reserved_3

023807 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_reserved_4

023808 CCS_SECC_ResponseCode_FAILED_reserved_5

023809 CCS_SECC_TIMEOUT_SLAC_TT_EVSE_SLAC_init

023810 CCS_SECC_TIMEOUT_SLAC_TP_match_response

023811 CCS_SECC_TIMEOUT_CM_START_ATTEN_CHAR_IND

023812 CCS_SECC_TIMEOUT_SLAC_TT_EVSE_match_MNBC

023813 CCS_SECC_TIMEOUT_SLAC_TP_EVSE_avg_atten_calc

023814 CCS_SECC_TIMEOUT_SLAC_CM_ATTEN_CHAR_RSP

023815 CCS_SECC_TIMEOUT_SLAC_CM_VALIDATE_REQ_1ST__CM_SLAC_MATCH_REQ

023816 CCS_SECC_TIMEOUT_SLAC_TT_EVSE_assoc_session

023817 CCS_SECC_TIMEOUT_SLAC_TT_EVSE_vald_toggle

023818 CCS_SECC_TIMEOUT_SLAC_CM_MNBC_SOUND_IND

023819 CCS_SECC_TIMEOUT_SLAC_CM_VALIDATE_REQ_2ND__CM_SLAC_MATCH_REQ
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023820 CCS_SECC_TIMEOUT_SLAC_reserved_3

023821 CCS_SECC_TIMEOUT_SLAC_reserved_4

023822 CCS_SECC_TIMEOUT_SLAC_reserved_5

023823 CCS_SECC_TIMEOUT_SLACC_SDP_UDP_TT_match_join

023824 CCS_SECC_TIMEOUT_SLACC_SDP_TCP_TT_match_join

023825 CCS_SECC_TIMEOUT_SLACC_SDP_TP_amp_map_exchange

023826 CCS_SECC_TIMEOUT_SLACC_SDP_TP_link_ready_notification

023827 CCS_SECC_TIMEOUT_SLACC_SDP_reserved_1

023828 CCS_SECC_TIMEOUT_SLACC_SDP_reserved_2

023829 CCS_SECC_TIMEOUT_SLACC_SDP_reserved_3

023830 CCS_SECC_TIMEOUT_SLACC_SDP_reserved_4

023831 CCS_SECC_TIMEOUT_SLACC_SDP_reserved_5

023832 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_Msg_Performance_Time_SupportedAppProtocolRes

023833 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_Msg_Performance_Time_SessionSetupRes

023834 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_Msg_Performance_Time_ServiceDiscoveryRes

023835 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_Msg_Performance_Time_ServicePaymentSelectionRes

023836 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_Msg_Performance_Time_ContractAuthenticationRes

023837 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_Msg_Performance_Time_ChargeParameterDiscoveryRes

023838 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_Msg_Performance_Time_PowerDeliveryRes

023839 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_Msg_Performance_Time_CableCheckRes

023840 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_Msg_Performance_Time_PreChargeRes

023841 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_Msg_Performance_Time_CurrentDemandRes

023842 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_Msg_Performance_Time_WeldingDetectionRes

023843 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_Msg_Performance_Time_SessionStopRes

023844 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_Sequence_Time

023845 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_ReadyToCharge_Performance_Time

023846 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_CommunicationSetup_Performance_Time

023847 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_CableCheck_Performance_Time

023848 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_CPState_Detection_Time

023849 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_CPOscillator_Retain_Time

023850 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_PreCharge_Performace_Time

023851 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_reserved_2

023852 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_reserved_3
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023853 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_reserved_4

023854 CCS_SECC_TIMEOUT_V2G_reserved_5

023855 CCS_CAN_TIMEOUT_TP_GET_EV_TARGET_INFO

023856 CCS_CAN_TIMEOUT_TT_GET_EV_TARGET_INFO

023857 CCS_CAN_TIMEOUT_TP_GET_EV_BATTERY_INFO

023858 CCS_CAN_TIMEOUT_TT_GET_EV_BATTERY_INFO

023859 CCS_CAN_TIMEOUT_TP_EV_STOP_EVENT

023860 CCS_CAN_TIMEOUT_TT_EV_STOP_EVENT

023861 CCS_CAN_TIMEOUT_TP_EVSE_STOP_EVENT

023862 CCS_CAN_TIMEOUT_TT_EVSE_STOP_EVENT

023863 CCS_CAN_TIMEOUT_TP_GET_MISC_INFO

023864 CCS_CAN_TIMEOUT_TT_GET_MISC_INFO

023865 CCS_CAN_TIMEOUT_TP_DOWNLOAD_REQUEST

023866 CCS_CAN_TIMEOUT_TT_DOWNLOAD_REQUEST

023867 CCS_CAN_TIMEOUT_TP_START_BLOCK_TRANSFER

023868 CCS_CAN_TIMEOUT_TT_START_BLOCK_TRANSFER

023869 CCS_CAN_TIMEOUT_TP_DATA_TRANSFER

023870 CCS_CAN_TIMEOUT_TT_DATA_TRANSFER

023871 CCS_CAN_TIMEOUT_TP_DOWNLOAD_FINISH

023872 CCS_CAN_TIMEOUT_TT_DOWNLOAD_FINISH

023873 CCS_CAN_TIMEOUT_TP_ISOLATION_STATUS

023874 CCS_CAN_TIMEOUT_TT_ISOLATION_STATUS

023875 CCS_CAN_TIMEOUT_TP_CONNECTOR_INFO

023876 CCS_CAN_TIMEOUT_TT_CONNECTOR_INFO

023877 CCS_CAN_TIMEOUT_TT_RTC_INFO

023878 CCS_CAN_TIMEOUT_TP_RTC_INFO

023879 CCS_CAN_TIMEOUT_TP_EVSE_PRECHARGE_INFO

023880 CCS_CAN_TIMEOUT_TT_EVSE_PRECHARGE_INFO

023881 CCS_CAN_TIMEOUT_MSG_Sequence

023882 CCS_CAN_MSG_Unrecognized_CMD_ID

023883 CCS_SECC_DIN_Msg_Decode_Error

023884 CCS_SECC_DIN_Msg_Encode_Error

023885 CCS_SECC_ISO1_Msg_Decode_Error
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023886 CCS_SECC_ISO1_Msg_Encode_Error

023887 CCS_SECC_ISO2_Msg_Decode_Error

023888 CCS_SECC_ISO2_Msg_Encode_Error

023889 CCS_SECC_CP_State_Error

023890 CCS_SECC_Unexpected_60V_Before_Charing_Error

023891 CCS_SECC_Not_Ready_For_Charging

023892 CCS_SECC_TIME0UT_QCA7000_C0MM (The firmware code of QCA7000 may not be installed, yet)

023893 CCS_SECC_FAIL_QCA7000_SETKEY

023894 Reserved

023895 Reserved

023896 Reserved

023897 Reserved

023898 Reserved

023899 Reserved

023900 GBT_L0S_CC1

023901 GBT_CONNECTOR_LOCK_FAIL

023902 GBT_BATTERY_INCOMPATIBLE

023903 GBT_BMS_BROAA_TIMEOUT

023904 GBT_CSU_PRECHARGE_TIMEOUT

023905 GBT_BMS_PRESENT_VOLTAGE_FAULT

023906 GBT_BMS_VOLTAGE_OVER_RANGE

023907 GBT_BSM_CHARGE_ALLOW_OO_10MIN_COUUNTDONE

023908 GBT_WAIT_GROUNDFAULT_TIMEOUT

023909 GBT_ADC_M0RE_THAN_10V

023910 GBT_ADC_M0RE_THAN_60V

023911 GBT_CHARGER_GET_NORMAL_STOP_CMD

023912 GBT_CHARGER_GET_EMERGENCY_STOP_CMD

023913 GBT_ISOLATION_RESULT_FAIL

023914 GBT_MOTHER_BOARD_MISS_LINK

023915 GBT_0UTPUT_V0LTAGE_M0RE_THAN_LIMIT

023916 GBT_REQ_CURRENT_MORE_THAN_LIMIT

023917 GBT_0UTPUT_V0LTAGE_M0RE_THAN_10_PERCENT

023918 GBT_OUTPUT_VOLTAGE_DIFF_BCS_5_PERCENT
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023919 GBT_STOP_ADC_MORE_THAN_10V

023920 Reserved

023921 Reserved

023922 Reserved

023923 Reserved

023924 Reserved

023925 Reserved

023926 Reserved

023927 Reserved

023928 Reserved

023929 Reserved

023930 GBT_CEM_BHM_TIMEOUT

023931 GBT_CEM_BRM_TIMEOUT

023932 GBT_CEM_BCP_TIMEOUT

023933 GBT_CEM_BRO_TIMEOUT

023934 GBT_CEM_BCL_TIMEOUT

023935 GBT_CEM_BCS_TIMEOUT

023936 GBT_CEM_BSM_TIMEOUT

023937 GBT_CEM_BST_TIMEOUT

023938 GBT_CEM_BSD_TIMEOUT

023939 GBT_CEM_BEM_OTHER_TIMEOUT

023940 GBT_BEM_CRM_TIMEOUT

023941 GBT_BEM_CRMAA_TIMEOUT

023942 GBT_BEM_CTS_CML_TIMEOUT

023943 GBT_BEM_CRO_TIMEOUT

023944 GBT_BEM_CCS_TIMEOUT

023945 GBT_BEM_CST_TIMEOUT

023946 GBT_BEM_CSD_TIMEOUT

023947 GBT BEM BEM OTHER TIMEOUT

023948 Reserved

023949 Reserved

023950 GBT_BST_SOC_GOAL

023951 GBT_BST_TOTAL_VOLTAGE_GOAL
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023952 GBT_BST_CELL_VOLTAGE_GOAL

023953 GBT_BST_GET_CST

023954 GBT_BST_ISOLATION

023955 GBT_BST_OUTPUT_CONNECTOR_OTP

023956 GBT_BST_COMPONEN

023957 GBT_BST_CHARGE_CONNECTOR

023958 GBT_BST_OTP

023959 GBT_BST_OTHER

023960 GBT_BST_HIGH_V

023961 GBT_BST_CC2

023962 GBT_BST_CURRENT

023963 GBT_BST_VOLTAGE

023964 GBT_GET_BST_NO_REASON

023965 Reserved

023966 Reserved

023967 Reserved

023968 Reserved

023969 Reserved

023970 GBT_BSM_CELL_OVER_VOLTAGE

023971 GBT_BSM_CELL_UNDER_VOLTAGE

023972 GBT_BSM_OVER_SOC

023973 GBT_BSM_UNDER_SOC

023974 GBT_BSM_CURRENT

023975 GBT_BSM_TEMPERATURE

023976 GBT_BSM_ISOLATE

023977 GBT_BSM_OUTPUT_CONNECTOR

023978

023979 EV full charging

023980 ERROR_CODE_CHADEMO_BMS_CHARGE_ALLOW_ERROR

023981 ERROR_CODE_CHADEMO_OUTPUT_VOLTAGE_MORE_THAN_10_PERCENT

023982 ERROR_CODE_CHADEMO_ADC_LESS_THAN_10V

023983 STOP by EV with unknow reason

033900 disconnected from backend through Ethernet
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033901 disconnected from backend through WiFi

033902 disconnected from backend through 3G/4G

033903 Remote start charging by backend

033904 Remote stop charging by backend

033905 Remote reset by backend

033906 Reserved

033907 Reserved

041004 RCD/CCID self-test fail

041005 AC input contactor 1 welding

041006 AC input contactor 1 driving fault

041007 AC input contactor 2 welding

041008 AC input contactor 2 driving fault

041009 AC output relay welding

041010 AC output relay driving fault

041017 AC connector temperature sensor broken

041021 WiFi module broken

041022 3G/4G module broken

041023 Aux. power module broken

041024 Relay control module /smart box broken

041031 PSU module broken

041032 RCD/CCID module broken

041033 Maximum Output Current setup error

041034 Shutter fault

041035 Ble module broken

041036 Rotary switch fault

042200 System L1 input OVP

042201 System L2 input OVP

042202 System L3 input OVP

042203 System L1 input UVP

042204 System L2 input UVP

042205 System L3 input UVP

042206 PSU L1 input OVP

042207 PSU L2 input OVP
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042208 PSU L3 input OVP

042209 PSU L1 input UVP

042210 PSU L2 input UVP

042211 PSU L3 input UVP

042212 System L1 input drop

042213 System L2 input drop

042214 System L3 input drop

042223 System ambient/inlet OTP

042224 System critical point OTP

042225 PSU ambient/inlet OTP

042226 PSU critical point OTP

042227 Aux. power module OTP

042228 Relay board/smart box OTP

042232 AC connector OTP

042233 RCD/CCID trip

042237 SPD trip

042238 Main power breaker trip

042239 Aux. power breaker trip

042240 PSU communication fail

042241 WiFi module communication fail

042242 3G/4G module communication fail

042244 Bluetooth module communication fail

042246 Aux. power module communication fail

042247 Relay control boaed/smart box communication fail

042251 Emergency stop

042252 Door open

042253 System fan decay

042254 Fail to create share memory

042255 CSU initialization failed

042257 MCU self-test Fault

042258 Relay self-test Fault

042262 System AC L1 output Circuit Short

042263 PSU Duplicate ID
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042264 PSU Output Short Circuit

042265 PSU Discharge Abnormal

042266 PSU Dc Side ShutDown

042267 PSU Failure Alarm

042268 PSU Protection Alarm

042269 PSU FanFailure Alarm

042270 PSU Input UVP

042271 PSU Input OVP

042272 PSU WalkIn State

042273 PSU Power Limited State

042274 PSU Id Repeat

042275 PSU Severe Uneven Current

042276 PSU Three Phase Input Inadequate

042277 PSU Three Phase Onput Imbalance

042278 PSU Ffc Side ShutDown

042279 NO PSU Resource

042280 Self test Failed due to communication of Relayboard failure

042281 Self test Failed due to communication of Fanboard failure

042282 Self test Failed due to communication of Primary failure

042283 Self test Failed due to communication of Chademoboard failure

042284 Self test Failed due to communication of CCSboard failure

042285 Self test Failed due to AC Contact failure

042286 Self test Failed due to communication of PSU failure

042287 Self test Failed due to Model name is none match

042291 Self test Failed due to communication of GBTboard failure

042292 Self test Failed due to communication of AC failure

042293 Self test Failed due to communication of Ledboard failure

042294 AC input ovp

042295 AC input uvp

042299 System AC L2 output OCP

042300 System AC L3 output OCP

042301 System AC L2 output Circuit Short

042302 System AC L3 output Circuit Short
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042304 disconnected from dispenser

042305 Meter communication timeout

042306 The dip switch of the PSU may be incorrect

042307 Psu Fuse Burn-Out

042308 Psu Pfc And Dcdc Communication Fault

042309 Psu Bus Voltage Unbalance

042310 Psu Bus Over Voltage

042311 Psu Bus Voltage Abnormal

042312 Psu Bus Under Voltage

042313 Psu Input Phase Loss

042314 Psu Fan Full Speed

042315 Psu Temperature Power Limit

042316 Psu Ac Power Limit

042317 Psu Dcdc Eeprom Fault

042318 Psu Pfc Eeprom Fault

042319 Psu Dcdc Over Voltage

042327 DC input ovp

042328 DC input uvp

043600 Normal stop charging by user

043601 Charging Time's up

043602 Replace system air filter

043607 CSU fimrware update fail

043611 Aux. power module fimrware update fail

043612 Relay control module fimrware update fail

043614 Bluetooth module fimrware update fail

043615 WiFi module fimrware update fail

043616 3G/4G module fimrware update fail

043617 SMR fimrware update fail

043618 RFID module fimrware update fail

043619 configured by USB flash drive

043620 configured by backend

043621 configured by webage

043622 disconnected from Internet through Ethernet
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043623 disconnected from Internet through WiFi

043624 disconnected from Internet through 3G/4G

043625 disconnected from AP through WiFi

043626 disconnected from APN through 3G/4G

043627 WiFi disabled (separated charger only)

043628 4G disabled (separated charger only)
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6. WARTUNG
6.1 ALLGEMEINE WARTUNG

- Die DC-Schnellladestation wird durch Zwangsbelüftung gekühlt. Bitte stellen Sie die Ladestation an einem gut belüfteten Ort auf und blockieren Sie ihre 
Lüftungsschlitze nicht. 

- Für eine ordnungsgemäße Funktionsweise der DC-Schnellladestation reinigen bzw. ersetzen Sie die Luftfilter regelmäßig.

- Reinigen Sie die DC-Schnellladestation mindestens dreimal pro Jahr und halten Sie die Außenflächen stets sauber.

- Reinigen Sie das Gehäuse außen mit einem feuchten Lappen oder einem nassen Baumwolltuch, verwenden Sie nur Leitungswasser mit geringem Druck 
und Reinigungsmittel mit einem pH-Wert zwischen 6 und 8. 

- Verwenden Sie keinen Hochdruck-Wasserstrahl.

- Verwenden Sie keine Reinigungsmittel mit scheuernden Inhaltsstoffen und keine scheuernden Werkzeuge. Ungeeignete Reinigungsmittel können die 
Beschichtung, die Lackierung und die Oberfläche sowie Glanz und Haltbarkeit aller Außenteile beeinträchtigen.

- Wenn Wasser in die DC-Schnellladestation eingedrungen ist, unterbrechen Sie sofort die Stromzufuhr und wenden sich zwecks Reparatur an den 
Anbieter der Ladestation.

- Um Schäden zu vermeiden, stellen Sie sicher, dass der Ladestecker nach dem Aufladen wieder in seine Halterung gesteckt wird. 

- Bei Schäden am Ladestecker, am Ladekabel oder an der Halterung des Ladesteckers wenden Sie sich an den Anbieter der DC-Schnellladestation.

- Gehen Sie bei der Verwendung der DC-Schnellladestation sorgsam vor. Kratzen Sie nicht am Gehäuse oder Touchscreen und schlagen Sie nicht dagegen.

- Wenn das Gehäuse oder der Touchscreen gebrochen, gesprungen oder offen ist bzw. andere Anzeichen einer Beschädigung aufweist, wenden Sie sich 
an den Anbieter der DC-Schnellladestation.

WARNUNG: Stromschlag- und Verletzungsgefahr. Schalten Sie den Strom vor Arbeiten am Gerät oder der Demontage von Kompo-
nenten an der Schalttafel oder am Sicherungskasten aus. Entfernen Sie Stromkreis-Schutzvorrichtungen und andere Komponenten erst, 
wenn die Stromversorgung ausgeschaltet wurde.

- Trennen Sie die DC-Schnellladestation vor allen Wartungsarbeiten vom Stromnetz, um sicherzustellen, dass sie stromlos ist. Andernfalls kann es zu 
Verletzungen oder zu Schäden an der elektrischen Anlage und der Ladestation kommen. .

HINWEIS: 

- Bevor Sie den Hauptschalter für die Wartung ausschalten, notieren Sie bitte die Nummer des Statuscodes, der auf dem LCD-Display angezeigt wird.

- Nach dem Öffnen der Wartungsklappe gehen von der Ladestation auch nach dem Abschalten des Leistungsschalters Gefahren aus. In diesem Fall ist nur 
eine Sichtprüfung möglich.

- Die Wartung der DC-Schnellladestation darf nur durch qualifizierte Techniker erfolgen.

- Schalten Sie vor dem Beginn der Wartungsarbeiten nach dem Öffnen der Fronttür der DC-Schnellladestation den Haupt- und den Nebentrennschalter aus.

- Tauschen Sie den Belüftungsfilter alle sechs bis zwölf Monate aus.

- Prüfen Sie monatlich, ob die Hauptstromanschlüsse fest angezogen sind, und drehen Sie die Kabel bei ausgeschaltetem Gerät. Wenn die 
Hauptstromanschlüsse nicht einwandfrei festgezogen sind, sind Schäden an der Ladestation oder Rauchentwicklung an den Anschlüssen möglich. Bitte 
beachten Sie die Tabelle mit den Schraubenanzugsmomenten.

- Wartung des Ladekabels: Das Ladekabel darf nicht verdreht oder geknickt werden. Der Metallkontakt darf nicht verblassen oder rosten.

- Bitte geben Sie die Daten der Ladestation an, wie Seriennummer, Modellbezeichnung, Statuscode, Fehlerverhalten und -zeitpunkt, und verbinden Sie 
die Ladestation mit dem Internet, bevor Sie Ferndiagnosen und Upgrades durchführen.
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Metrische Schraubenmaße

Schraubenmaß Schraubentyp Stahl
inch-lbs

Stahl
kgf cm

Stahl
Nm

Aluminium
kgf cm

Aluminium
Nm

M2 x 0,4 Maschine 3–4,77 3,5–5,5 0,34–0,54 3–4,5 0,34–0,44

M2,5 x 0,45 Maschine 3–4,77 3,5–5,5 0,34–0,54 3–4,5 0,34–0,44

M3 x 0,5 Maschine 5,5–9 6,5–10,5 0,64–1,04 5,2–8,4 0,51–0,82

M3,5 x 0,6 Maschine 8,5–13 10–15 0,98–1,47 8–12 0,78–1,18

M4 x 0,7 Maschine 13–18 15–21 1,47–2,06 12–17 1,18–1,66

M5 x 0,8 Maschine 25–34 29–39 2,84–3,82 23–32 2,26–3,14

M6 x 1,0 Maschine 45–55 52–63,5 5,1–6,22 42–51 4,11–5

M6 x 1,0 Sechskant 85–112 98–129 9,6–12,65 78–103 7,65–10,1

M8 x 1,25 Maschine 106–141 122–163 11,96–15,98 98–130 9,61–12,75

M8 x 1,25 Sechskant 205–274 237–316 23,24–30,98 190–253 18,63–24,8

M10 x 1,5 Sechskant 212–382 245–440 24,02–43,15 196–351 19,22–34,42

M12 x 1,75 Sechskant 372–668 430–770 42,17–75,49 343–615 33,63–60,3

Imperiale Schraubenmaße

Schraubenmaß Schraubentyp Stahl
inch-lbs

Stahl
kgf cm

Stahl
Nm

Aluminium
kgf cm

Aluminium
Nm

2–56 Maschine 1,5–2 1,7–2,3 0,17–0,22 1,4–1,8 0,14–0,18

4–40 Maschine 3–4 3,5–4,5 0,34–0,44 2,8–3,6 0,27–0,35

6–32 Maschine 6–10 7–11,5 0,68–1,13 5,6–9,2 0,55–0,9

8–32 Maschine 10–15 11,5–17 1,13–1,66 9,2–14 0,9–1,37

10–32 Maschine 16–24 18,5–28 1,81–2,74 15–22 1,47–2,16

1/4–20 Maschine 35–46 40–53 3,92–5,2 32–42 3,14–4,11

1/4–20 Sechskant 57–77 66–89 6,47–8,73 53–71 5,2–6,96

5/16–18 Sechskant 119–158 137–182 13,43–17,85 110–145 10,77–14,21

3/8–16 Sechskant 205–274 237–316 23,24–30,99 190–253 18,63–24,82

7/16–14 Sechskant 338–451 390–521 38,24–51,09 312–416 30,59–40,79

1/2–13 Sechskant 515–686 595–792 58,35–77,66 476–634 46,68–62,17

Tabelle: Schraubenanzugsmomente
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Liste der Ersatzteile-Kits
7-Zoll-LCD

CCS/CHAdeMO, 125 A (oder höher), DC-Ladestecker und 4 m Ladekabel

Ladekabelhalterung

Not-Aus-Taste

30 kW DC PSU G-1K0100

MW Hilfsspannungs-Netzteil HEP-100-12 V 

MW Hilfsspannungs-Netzteil HEP-600-24 V 

Steuer- und Überwachungsmodul (Control and Supervisory Unit – CSU 3.0)

Überspannungsschutzeinrichtung (Surge Protection Device – SPD)

DC-Lüfter

Luftfilter

Türschlüssel

Muffe (M50)

Bedienungsanleitung

Relaisplatine

Lüfterplatine

LED-Platine

4G/WLAN-Platine

DC-Relais

AC-Schütz

NFB und FI-Schutzeinrichtung

AC/DC-Zähler (optional)

AC-Modul und AC-Steckdose/Kabel (optional)

6.2 ERSATZTEILE-KITS UND ZUBEHÖR

Für die DC-Ladestation sind die folgenden Ersatzteile-Kits und Zubehörkomponenten erhältlich.
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7. BESCHRÄNKTE PRODUKTGARANTIE
Die Garantiezeit für diese Ladestation beträgt zwei Jahre.

Für von der Berger Stromversorgungen GmbH & Co. KG gelieferte Ersatzteile, die im Rahmen von Reparaturen als Ersatz eingesetzt werden, gilt eine 
Garantie von fünf Jahren.

Ersatz- und Reparaturteile von anderen Herstellern als denen der Wartungsteile sind nur nach entsprechender Freigabe durch die 
Berger Stromversorgungen GmbH & Co. KG zulässig.

Garantieausschlüsse: 

- Beschädigungen oder Funktionsuntüchtigkeit infolge von Überspannung, Blitzeinschlag, Erdbeben, Brand, Überschwemmung, Schädlingsbefall, 
Missbrauch, Unfall, Fehlanwendung, Fahrlässigkeit oder mangelnder Wartung des Produkts sowie anderer Ereignisse, die außerhalb der Kontrolle der 
Berger Stromversorgungen GmbH & Co. KG liegen oder nicht auf den normalen Betrieb zurückzuführen sind.

- kosmetische oder oberflächliche Mängel, Dellen, Flecken oder Kratzer nach dem Gebrauch.

- vom Produkt getrennte Komponenten, Zusatzgeräte und Verbrauchsmaterialien, z. B. Türschlüssel, RFID-Karte, Schnellanleitung, Luftfilter, Sicherungen, 
Kabel, Drähte und Stecker.

- Schäden infolge von Umbauten, Änderungen oder Demontage, die nicht vorher schriftlich von der Berger Stromversorgungen GmbH & Co. KG
genehmigt wurden.

- Schäden aufgrund der Nichtbeachtung der geltenden Sicherheitsvorschriften für den ordnungsgemäßen Gebrauch des Produkts.

- Wenn das Produkt nicht in strikter Übereinstimmung mit der Dokumentation installiert oder betrieben wird, z. B. die ausreichende Belüftung der 
Ladestation entsprechend der Installationsanleitung nicht sichergestellt ist.

Wenn ein Mangel am Produkt auftritt und innerhalb der Garantiezeit eine berechtigte Reklamation eingeht, liegt es im Rahmen der gesetzlichen Bestimmun-
gen ausschließlich im Ermessen der Berger Stromversorgungen GmbH & Co. KG, den Mangel wie folgt zu beheben: 

1. kostenlose Reparatur des Mangels am Produkt unter Verwendung neuer oder überholter Teile.

2. Austausch des Produkts gegen ein neues oder überholtes Produkt, das in seiner Funktionsweise mit dem ursprünglichen Produkt vergleichbar ist.

Für jedes nachgebesserte Hardware-Produkt gilt eine Garantie für den Rest der ursprünglichen Garantiezeit bzw. von 90 Tagen ab Lieferung an den Kunden, je 
nachdem, welcher Zeitraum länger ist.

Um eine oben beschriebene Nachbesserung anzufordern, wenden Sie sich während der Garantiezeit an die Berger Stromversorgungen GmbH & Co. KG und 
geben Sie die Modellnummer, die Seriennummer, den Kaufnachweis und das Kaufdatum an. 
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ANHANG – PACKLISTE

Pos. Beschreibung Menge Bemerkung

1 Ladestation 1

2 Bedienungsanleitung 1

3 Zulassungszertifikat für die Ladestation 1

4 OQC-Report 1

4 RFID-Karte 2

6 Türschlüssel 1

7 Wasserdichte Kunststoffabdeckungen 4

8 Sockelverkleidung 2

A Kabelmanagement 1 Optional

B Halterungssatz für Bezahlsystem 1 Optional
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NOTIZEN
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NOTIZEN
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NOTIZEN
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Website
www.get-power.de

E-Mail:
info@get-power.de

Telefon:
+49 [0] 7841 - 6 73 04-0

ANWENDUNGSGEBIETE
z.B: Industrie, Medizingerät, Messtechnik, Ticketautomaten, 

ANWENDUNGSGEBIETE
z.B: Industrie, Medizingerät, Messtechnik, Ticketautomaten, 

ANWENDUNGSGEBIETE
z.B: Industrie, Medizingerät, Messtechnik, Ticketautomaten, 

von BERGER Stromversorgungen GmbH & Co. KG
Bannmatten 10 | 77855 Achern | Deutschland

ist eine Marke der BERGER Stromversorgungen GmbH & Co. KG, mit der sich das 

Unternehmen auf den Vertrieb und Dienstleistungen im Bereich von Ladelösungen für 

die Elektromobilität spezialisiert hat.

Seit unserer Gründung im Jahr 2000 hat die BERGER Stromversorgungen GmbH 

& Co. KG ein umfangreiches Angebot von mehr als 30.000 verschiedenen Stromver-

sorgungstypen aufgebaut. In Zusammenarbeit mit führenden Schaltnetzteilherstellern 

wie PHIHONG Technologies entwickeln, produzieren und vertreiben wir Standard-

stromversorgungen und maßgeschneiderte Geräte für anspruchsvolle Industriean-

wendungen.

Als europäischer Repräsentant von ZEROVA Technologies vertreiben wir die innova-

tiven und zuverlässigen EV-Ladegeräte im Bereich von 3,6 bis 22 kW (AC) und 30 bis 

360 kW (DC) für den wachsenden Markt der Elektromobilität. Gleichzeitig sind wir der 

Ansprechpartner für Produkt- und Applikationsberatung sowie für Reparatur- und Ins-

tallationsservice der ZEROVA-Ladegeräte im deutschsprachigen Raum.

Neben dem Vertrieb von Standardgeräten umfasst unser Angebot auch individuelle 

Lösungen für unsere Kunden, die mit mehreren Ladegeräten aufgebaut werden und ein 

intelligentes Lastmanagement sowie einfache Abrechnungssysteme für den Betrieb 

in Mehrfamilienhäusern oder Firmenfuhrparks enthalten. Wir betreiben verschiedene 

Ladegeräte (AC und DC) aus unserem Produktportfolio mit dem getpower Smart-

ChargingSystem in Verbindung mit einer Photovoltaikanlage und einem modernen 

Energiemanagementsystem für die automatische Lastverteilung und Laststeuerung in 

unserem Firmengebäude in Achern. Die Anlage steht auch unseren Kunden zur Pro-

duktvorführung und für Schulungszwecke zur Verfügung.

Kontaktieren Sie uns und profitieren Sie von unserem umfassenden Angebot an innova-

tiven EV-Ladesystemen sowie unserer Expertise und Beratung in der Elektromobilität.




